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   AUF ALLEN KARTEN: 
 
   V1    IDENTIFIKATION DES BEFRAGTEN: SPALTEN 1 - 4 
 
         KARTENIDENTIFIKATION:         SPALTE  5 
 
 
 
 
 
   KARTE 1: 
 
   V2    SAMPLEZUSAMMENSETZUNG:        SPALTE  6 
 
         1  MAENNLICHE BERUFSTAETIGE 
         2  MAENNLICHE NICHTBERUFSTAETIGE 
         3  WEIBLICHE BERUFSTAETIGE 
         4  WEIBLICHE NICHTBERUFSTAETIGE 
         5  OBERSCHICHT 
         0  KEINE ANGABE 
 
 
 
 
 
   KARTE 5: 
 
   V314  GEWICHTUNGSVARIABLE:          SPALTE 80 
 
         0  FAKTOR 0 (OBERSCHICHT, KEINE ANGABE IN V2) 
         1  FAKTOR 1 
         2  FAKTOR 2 (WEIBLICHE NICHTBERUFSTAETIGE) 
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V0003 

DAS INSTITUT FUER ANGEWANDTE VERBRAUCHERFORSCHUNG FUEHRT ZUR ZEIT IM 
AUFTRAGE DES FORSCHUNGSINSTITUTS FUER SOZIOLOGIE DER UNIVERSITAET 
KOELN EINE WISSENSCHAFTLICHE UNTERSUCHUNG DURCH. ZIEL DIESER UNTERSU- 
CHUNG IST ES, DAS VERHAELTNIS DER BEVOELKERUNG ZUM RECHT UND GERICHTS- 
WESEN ZU ERFORSCHEN. ZU DIESEM ZWECK WERDEN MEHR ALS TAUSEND PERSO- 
NEN IM GESAMTEN BUNDESGEBIET BEFRAGT. 
SIE WURDEN BEI DIESER UNTERSUCHUNG NACH EINEM STATISTISCHEN 
ZUFALLSVERFAHREN ALS BEFRAGUNGSPERSON AUSGEWAEHLT. IHRE ANTWORTEN 
STEHEN FUER VIELE, DIE WIR NICHT BEFRAGEN KOENNEN. DESHALB IST IHRE 
MITARBEIT FUER UNS SEHR WICHTIG. IHRE ANTWORTEN WERDEN SELBSTVER- 
STAENDLICH VOELLIG VERTRAULICH BEHANDELT. IHR NAME WIRD NIRGENDWO AUF 
DEM FRAGEBOGEN NOTIERT. 
 
( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 1 UEBERREICHEN UND ORT - WENN GERICHT AM WOHNORT 
DES BEFRAGTEN, BITTE STRASSE - ANGEBEN LASSEN! ) 
( 1 ) KOENNEN SIE MIR SAGEN, WO DIE FUER SIE ZUSTAENDIGEN GERICHTE 
IHREN SITZ HABEN? 
 
AMTSGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 07 
| 
1. RICHTIG                                                                903   82,2 
2. FALSCH                                                                  87    7,9 
3. NICHT GEWUSST                                                          108    9,8 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0004 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 1 UEBERREICHEN UND ORT - WENN GERICHT AM WOHNORT 
DES BEFRAGTEN, BITTE STRASSE - ANGEBEN LASSEN! ) 
( 1 ) KOENNEN SIE MIR SAGEN, WO DIE FUER SIE ZUSTAENDIGEN GERICHTE 
IHREN SITZ HABEN? 
 
LANDGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 08 
| 
1. RICHTIG                                                                707   64,4 
2. FALSCH                                                                 170   15,5 
3. NICHT GEWUSST                                                          221   20,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0005 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 1 UEBERREICHEN UND ORT - WENN GERICHT AM WOHNORT 
DES BEFRAGTEN, BITTE STRASSE - ANGEBEN LASSEN! ) 
( 1 ) KOENNEN SIE MIR SAGEN, WO DIE FUER SIE ZUSTAENDIGEN GERICHTE 
IHREN SITZ HABEN? 
 
OBERLANDESGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 09 
| 
1. RICHTIG                                                                479   43,6 
2. FALSCH                                                                 206   18,8 
3. NICHT GEWUSST                                                          413   37,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0006 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 1 UEBERREICHEN UND ORT - WENN GERICHT AM WOHNORT 
DES BEFRAGTEN, BITTE STRASSE - ANGEBEN LASSEN! ) 
( 1 ) KOENNEN SIE MIR SAGEN, WO DIE FUER SIE ZUSTAENDIGEN GERICHTE 
IHREN SITZ HABEN? 
 
BUNDESGERICHTSHOF 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 10 
| 
1. RICHTIG                                                                586   53,4 
2. FALSCH                                                                 182   16,6 
3. NICHT GEWUSST                                                          330   30,1 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0007 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 1 UEBERREICHEN UND ORT - WENN GERICHT AM WOHNORT 
DES BEFRAGTEN, BITTE STRASSE - ANGEBEN LASSEN! ) 
( 1 ) KOENNEN SIE MIR SAGEN, WO DIE FUER SIE ZUSTAENDIGEN GERICHTE 
IHREN SITZ HABEN? 
 
BUNDESVERFASSUNGSGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 11 
| 
1. RICHTIG                                                                412   37,5 
2. FALSCH                                                                 184   16,8 
3. NICHT GEWUSST                                                          502   45,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0008 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 1 UEBERREICHEN UND ORT - WENN GERICHT AM WOHNORT 
DES BEFRAGTEN, BITTE STRASSE - ANGEBEN LASSEN! ) 
( 1 ) KOENNEN SIE MIR SAGEN, WO DIE FUER SIE ZUSTAENDIGEN GERICHTE 
IHREN SITZ HABEN? 
 
SOZIALGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 12 
| 
1. RICHTIG                                                                274   25,0 
2. FALSCH                                                                 185   16,8 
3. NICHT GEWUSST                                                          639   58,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0009 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 1 UEBERREICHEN UND ORT - WENN GERICHT AM WOHNORT 
DES BEFRAGTEN, BITTE STRASSE - ANGEBEN LASSEN! ) 
( 1 ) KOENNEN SIE MIR SAGEN, WO DIE FUER SIE ZUSTAENDIGEN GERICHTE 
IHREN SITZ HABEN? 
 
ARBEITSGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 13 
| 
1. RICHTIG                                                                361   32,9 
2. FALSCH                                                                 240   21,9 
3. NICHT GEWUSST                                                          497   45,3 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0010 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 1 UEBERREICHEN UND ORT - WENN GERICHT AM WOHNORT 
DES BEFRAGTEN, BITTE STRASSE - ANGEBEN LASSEN! ) 
( 1 ) KOENNEN SIE MIR SAGEN, WO DIE FUER SIE ZUSTAENDIGEN GERICHTE 
IHREN SITZ HABEN? 
 
VERWALTUNGSGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 14 
| 
1. RICHTIG                                                                251   22,9 
2. FALSCH                                                                 190   17,3 
3. NICHT GEWUSST                                                          657   59,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0011 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 1 UEBERREICHEN UND ORT - WENN GERICHT AM WOHNORT 
DES BEFRAGTEN, BITTE STRASSE - ANGEBEN LASSEN! ) 
( 1 ) KOENNEN SIE MIR SAGEN, WO DIE FUER SIE ZUSTAENDIGEN GERICHTE 
IHREN SITZ HABEN? 
 
FINANZGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 15 
| 
1. RICHTIG                                                                225   20,5 
2. FALSCH                                                                 176   16,0 
3. NICHT GEWUSST                                                          697   63,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0012 

( 2 ) VIELE LEUTE KENNEN DAS GERICHT NICHT AUS EIGENER ERFAHRUNG. HA- 
BEN SIE SCHON EINMAL ETWAS MIT EINEM GERICHT ZU TUN GEHABT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 16 
| 
1. JA                                                                     427   38,9 
2. JA, BERUFLICH                                                          102    9,3 
3. NEIN ( NEUTRAL, OHNE KOMMENTAR )                                       340   31,0 
4. NEIN ( ERLEICHTERT )                                                   169   15,4 
5. NEIN ( ENTRUESTET )                                                     48    4,4 
9. KEINE ANGABE                                                            12    1,1 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0013 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: NOCHMALS KARTE 1 VORLEGEN! ) 
( 3 ) SIND SIE IN EINEM DER GERICHTE AUF DER KARTE SCHON EINMAL PER- 
SOENLICH GEWESEN, Z.B. ALS BESUCHER ODER ALS ZEUGE? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 17 
| 
1. JA                                                                     604   55,0 
2. NEIN                                                                   469   42,7 
9. KEINE ANGABE                                                            25    2,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0014 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: NOCHMALS KARTE 1 VORLEGEN! ) 
( 3 ) ( SIND SIE IN EINEM DER GERICHTE AUF DER KARTE SCHON EINMAL PER- 
SOENLICH GEWESEN, Z.B. ALS BESUCHER ODER ALS ZEUGE? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 4 STELLEN ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - VORLETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 4 ) IN WELCHEM? 
 
( FILTERFRAGE 11, CODE 1, 17, 1 ) 
 
AMTSGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 18 
| 
1. JA                                                                     396   36,1 
0. NEIN                                                                   208   18,9 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        494   45,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0015 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: NOCHMALS KARTE 1 VORLEGEN! ) 
( 3 ) ( SIND SIE IN EINEM DER GERICHTE AUF DER KARTE SCHON EINMAL PER- 
SOENLICH GEWESEN, Z.B. ALS BESUCHER ODER ALS ZEUGE? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 4 STELLEN ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - VORLETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 4 ) IN WELCHEM? 
 
( FILTERFRAGE 11, CODE 1, 17, 1 ) 
 
LANDGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 19 
| 
1. JA                                                                     129   11,7 
0. NEIN                                                                   475   43,3 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        494   45,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0016 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: NOCHMALS KARTE 1 VORLEGEN! ) 
( 3 ) ( SIND SIE IN EINEM DER GERICHTE AUF DER KARTE SCHON EINMAL PER- 
SOENLICH GEWESEN, Z.B. ALS BESUCHER ODER ALS ZEUGE? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 4 STELLEN ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - VORLETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 4 ) IN WELCHEM? 
 
( FILTERFRAGE 11, CODE 1, 17, 1 ) 
 
OBERLANDESGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 20 
| 
1. JA                                                                      25    2,3 
0. NEIN                                                                   579   52,7 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        494   45,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0017 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: NOCHMALS KARTE 1 VORLEGEN! ) 
( 3 ) ( SIND SIE IN EINEM DER GERICHTE AUF DER KARTE SCHON EINMAL PER- 
SOENLICH GEWESEN, Z.B. ALS BESUCHER ODER ALS ZEUGE? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 4 STELLEN ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - VORLETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 4 ) IN WELCHEM? 
 
( FILTERFRAGE 11, CODE 1, 17, 1 ) 
 
BUNDESGERICHTSHOF 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 21 
| 
1. JA                                                                       0    0,0 
0. NEIN                                                                   604   55,0 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        494   45,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0018 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: NOCHMALS KARTE 1 VORLEGEN! ) 
( 3 ) ( SIND SIE IN EINEM DER GERICHTE AUF DER KARTE SCHON EINMAL PER- 
SOENLICH GEWESEN, Z.B. ALS BESUCHER ODER ALS ZEUGE? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 4 STELLEN ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - VORLETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 4 ) IN WELCHEM? 
 
( FILTERFRAGE 11, CODE 1, 17, 1 ) 
 
BUNDESVERFASSUNGSGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 22 
| 
1. JA                                                                       1    0,1 
0. NEIN                                                                   603   54,9 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        494   45,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0019 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: NOCHMALS KARTE 1 VORLEGEN! ) 
( 3 ) ( SIND SIE IN EINEM DER GERICHTE AUF DER KARTE SCHON EINMAL PER- 
SOENLICH GEWESEN, Z.B. ALS BESUCHER ODER ALS ZEUGE? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 4 STELLEN ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - VORLETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 4 ) IN WELCHEM? 
 
( FILTERFRAGE 11, CODE 1, 17, 1 ) 
 
SOZIALGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 23 
| 
1. JA                                                                      24    2,2 
0. NEIN                                                                   580   52,8 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        494   45,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0020 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: NOCHMALS KARTE 1 VORLEGEN! ) 
( 3 ) ( SIND SIE IN EINEM DER GERICHTE AUF DER KARTE SCHON EINMAL PER- 
SOENLICH GEWESEN, Z.B. ALS BESUCHER ODER ALS ZEUGE? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 4 STELLEN ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - VORLETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 4 ) IN WELCHEM? 
 
( FILTERFRAGE 11, CODE 1, 17, 1 ) 
 
ARBEITSGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 24 
| 
1. JA                                                                      29    2,6 
0. NEIN                                                                   575   52,4 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        494   45,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0021 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: NOCHMALS KARTE 1 VORLEGEN! ) 
( 3 ) ( SIND SIE IN EINEM DER GERICHTE AUF DER KARTE SCHON EINMAL PER- 
SOENLICH GEWESEN, Z.B. ALS BESUCHER ODER ALS ZEUGE? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 4 STELLEN ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - VORLETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 4 ) IN WELCHEM? 
 
( FILTERFRAGE 11, CODE 1, 17, 1 ) 
 
VERWALTUNGSGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 25 
| 
1. JA                                                                      16    1,5 
0. NEIN                                                                   588   53,6 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        494   45,0 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0022 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: NOCHMALS KARTE 1 VORLEGEN! ) 
( 3 ) ( SIND SIE IN EINEM DER GERICHTE AUF DER KARTE SCHON EINMAL PER- 
SOENLICH GEWESEN, Z.B. ALS BESUCHER ODER ALS ZEUGE? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 4 STELLEN ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - VORLETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 4 ) IN WELCHEM? 
 
( FILTERFRAGE 11, CODE 1, 17, 1 ) 
 
FINANZGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 26 
| 
1. JA                                                                       3    0,3 
0. NEIN                                                                   601   54,7 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        494   45,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0023 

( 5 ) HABEN SIE AUCH SCHON MIT GERICHTEN ZU TUN GEHABT, OHNE PERSOEN- 
LICH DORT GEWESEN ZU SEIN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 27 
| 
1. JA                                                                     302   27,5 
2. NEIN                                                                   778   70,9 
9. KEINE ANGABE                                                            18    1,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0024 

(5 ) ( HABEN SIE AUCH SCHON MIT GERICHTEN ZU TUN GEHABT, OHNE PERSOEN- 
LICH DORT GEWESEN ZU SEIN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 6 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - LETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 6 ) MIT WELCHEN? 
 
( FILTERFRAGE 21, CODE 1, 27, 1 ) 
 
AMTSGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 28 
| 
1. JA                                                                     180   16,4 
0. NEIN                                                                   122   11,1 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        796   72,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0025 

(5 ) ( HABEN SIE AUCH SCHON MIT GERICHTEN ZU TUN GEHABT, OHNE PERSOEN- 
LICH DORT GEWESEN ZU SEIN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 6 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - LETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 6 ) MIT WELCHEN? 
 
( FILTERFRAGE 21, CODE 1, 27, 1 ) 
 
LANDGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 29 
| 
1. JA                                                                      52    4,7 
0. NEIN                                                                   250   22,8 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        796   72,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 



ZA-Nr. 0641             Bevölkerung und Recht in der BRD 1970              Seite    8 

V0026 

(5 ) ( HABEN SIE AUCH SCHON MIT GERICHTEN ZU TUN GEHABT, OHNE PERSOEN- 
LICH DORT GEWESEN ZU SEIN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 6 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - LETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 6 ) MIT WELCHEN? 
 
( FILTERFRAGE 21, CODE 1, 27, 1 ) 
 
OBERLANDESGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 30 
| 
1. JA                                                                      13    1,2 
0. NEIN                                                                   289   26,3 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        796   72,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0027 

(5 ) ( HABEN SIE AUCH SCHON MIT GERICHTEN ZU TUN GEHABT, OHNE PERSOEN- 
LICH DORT GEWESEN ZU SEIN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 6 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - LETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 6 ) MIT WELCHEN? 
 
( FILTERFRAGE 21, CODE 1, 27, 1 ) 
 
BUNDESGERICHTSHOF 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 31 
| 
1. JA                                                                       3    0,3 
0. NEIN                                                                   299   27,2 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        796   72,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0028 

(5 ) ( HABEN SIE AUCH SCHON MIT GERICHTEN ZU TUN GEHABT, OHNE PERSOEN- 
LICH DORT GEWESEN ZU SEIN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 6 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - LETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 6 ) MIT WELCHEN? 
 
( FILTERFRAGE 21, CODE 1, 27, 1 ) 
 
BUNDESVERFASSUNGSGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 32 
| 
1. JA                                                                       1    0,1 
0. NEIN                                                                   301   27,4 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        796   72,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0029 

(5 ) ( HABEN SIE AUCH SCHON MIT GERICHTEN ZU TUN GEHABT, OHNE PERSOEN- 
LICH DORT GEWESEN ZU SEIN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 6 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - LETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 6 ) MIT WELCHEN? 
 
( FILTERFRAGE 21, CODE 1, 27, 1 ) 
 
SOZIALGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 33 
| 
1. JA                                                                      16    1,5 
0. NEIN                                                                   286   26,0 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        796   72,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0030 

(5 ) ( HABEN SIE AUCH SCHON MIT GERICHTEN ZU TUN GEHABT, OHNE PERSOEN- 
LICH DORT GEWESEN ZU SEIN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 6 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - LETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 6 ) MIT WELCHEN? 
 
( FILTERFRAGE 21, CODE 1, 27, 1 ) 
 
ARBEITSGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 34 
| 
1. JA                                                                      10    0,9 
0. NEIN                                                                   292   26,6 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        796   72,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0031 

(5 ) ( HABEN SIE AUCH SCHON MIT GERICHTEN ZU TUN GEHABT, OHNE PERSOEN- 
LICH DORT GEWESEN ZU SEIN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 6 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - LETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 6 ) MIT WELCHEN? 
 
( FILTERFRAGE 21, CODE 1, 27, 1 ) 
 
VERWALTUNGSGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 35 
| 
1. JA                                                                      11    1,0 
0. NEIN                                                                   291   26,5 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        796   72,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0032 

(5 ) ( HABEN SIE AUCH SCHON MIT GERICHTEN ZU TUN GEHABT, OHNE PERSOEN- 
LICH DORT GEWESEN ZU SEIN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 6 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: ANTWORTEN IM KASTEN UNTER FRAGE 1 - LETZTE SPALTE - 
KRINGELN! ) 
( 6 ) MIT WELCHEN? 
 
( FILTERFRAGE 21, CODE 1, 27, 1 ) 
 
FINANZGERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 36 
| 
1. JA                                                                       4    0,4 
0. NEIN                                                                   298   27,1 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        796   72,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0033 

(5 ) ( HABEN SIE AUCH SCHON MIT GERICHTEN ZU TUN GEHABT, OHNE PERSOEN- 
LICH DORT GEWESEN ZU SEIN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 7 STELLEN! ) 
( 7 ) WAREN DAS SCHRIFTLICHE KONTAKTE, ODER HATTEN SIE EINEN 
RECHTSANWALT, DER IHRE INTERESSEN DORT VERTRAT? 
( FILTERFRAGE 21, CODE 1, 27, 1 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 37 
| 
1. SCHRIFTLICH                                                            182   16,6 
2. RECHTSANWALT                                                            83    7,6 
3. TELEFONISCH                                                              5    0,5 
4. POLIZEI                                                                  7    0,6 
5. ANDERE VERTRETER                                                         8    0,7 
6. SONSTIGE                                                                 7    0,6 
0. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 796   72,5 
9. KEINE ANGABE                                                            10    0,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0034 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
BEURKUNDUNG, AUSKUNFT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 38 
| 
1. JA                                                                     343   31,2 
0. NEIN                                                                   755   68,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0035 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
VORMUNDSCHAFT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 39 
| 
1. JA                                                                      65    5,9 
0. NEIN                                                                  1033   94,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0036 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
STRASSENVERKEHRSSACHE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 40 
| 
1. JA                                                                     204   18,6 
0. NEIN                                                                   894   81,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0037 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
STRAFANZEIGE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 41 
| 
1. JA                                                                      95    8,7 
0. NEIN                                                                  1003   91,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0038 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
ZIVILSTREIT I. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 42 
| 
1. JA                                                                     157   14,3 
0. NEIN                                                                   941   85,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0039 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
ERBSCHEIN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 43 
| 
1. JA                                                                     120   10,9 
0. NEIN                                                                   978   89,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0040 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
ARBEITSANGELEGENHEITEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 44 
| 
1. JA                                                                      16    1,5 
0. NEIN                                                                  1082   98,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0041 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
UNTERHALTSPROZESS 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 45 
| 
1. JA                                                                       5    0,5 
0. NEIN                                                                  1093   99,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0042 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
MIETPROZESS 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 46 
| 
1. JA                                                                       5    0,5 
0. NEIN                                                                  1093   99,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0043 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
EHESCHEIDUNG 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 47 
| 
1. JA                                                                      11    1,0 
0. NEIN                                                                  1087   99,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0044 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
ANDERE ANGELEGENHEITEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 48 
| 
1. JA                                                                      45    4,1 
0. NEIN                                                                  1053   95,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0045 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
ZIVILSTREIT II. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 49 
| 
1. JA                                                                     188   17,1 
0. NEIN                                                                   910   82,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0046 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! 
 
KEIN GERICHTSKONTAKT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 50 
| 
1. JA                                                                     414   37,7 
0. NEIN                                                                   684   62,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0047 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50, 0 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 51 
| 
0. TRIFFT NICHT ZU, DA KEIN GERICHTSKONTAKT                               414   37,7 
1. EINMAL                                                                 303   27,6 
2. ZWEIMAL                                                                141   12,8 
3. DREIMAL                                                                 65    5,9 
4. VIERMAL                                                                 29    2,6 
5. FUENFMAL                                                                31    2,8 
6. SECHSMAL                                                                13    1,2 
7. SIEBENMAL                                                                3    0,3 
8. ACHTMAL UND MEHR                                                        59    5,4 
9. KEINE ANGABE                                                            40    3,6 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0048 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50, 0 UND FILTERFRAGE 45, 
CODE 1, 51, 1 - 8 ) 
 
ZEUGE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 52 
| 
1. JA                                                                     106    9,7 
0. NEIN                                                                   578   52,6 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 414   37,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0049 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50, 0 UND FILTERFRAGE 45, 
CODE 1, 51, 1 - 8 ) 
 
KLAEGER 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 53 
| 
1. JA                                                                      81    7,4 
0. NEIN                                                                   603   54,9 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 414   37,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0050 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50, 0 UND FILTERFRAGE 45, 
CODE 1, 51, 1 - 8 ) 
 
BEKLAGTER IM ZIVILSTREIT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 54 
| 
1. JA                                                                      42    3,8 
0. NEIN                                                                   642   58,5 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 414   37,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0051 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50, 0 UND FILTERFRAGE 45, 
CODE 1, 51, 1 - 8 ) 
 
ANGEKLAGTER IM STRAFVERFAHREN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 55 
| 
1. JA                                                                      43    3,9 
0. NEIN                                                                   641   58,4 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 414   37,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0052 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50, 0 UND FILTERFRAGE 45, 
CODE 1, 51, 1 - 8 ) 
 
SACHVERSTAENDIGER, GUTACHTER 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 56 
| 
1. JA                                                                      18    1,6 
0. NEIN                                                                   666   60,7 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 414   37,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0053 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50, 0 UND FILTERFRAGE 45, 
CODE 1, 51, 1 - 8 ) 
 
SCHOEFFE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 57 
| 
1. JA                                                                      10    0,9 
0. NEIN                                                                   674   61,4 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 414   37,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0054 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) ( WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? ) 
( FALLS "KLAEGER", "BEKLAGTER IM ZIVILSTREIT" ODER "ANGEKLAGTER IM 
STRAFVERFAHREN" DANN FRAGE 11 STELLEN! ) 
( 11 ) SIND DIESE BEZIEHUNGEN ZU DEN GERICHTEN FUER SIE POSITIV ODER 
NEGATIV AUSGEGANGEN, D. H. HABEN SIE GEWONNEN ODER VERLOREN? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50, 0, FILTERFRAGE 45, CODE 1, 51, 1 - 8 
UND FILTERFRAGEN 47 - 49, CODE 1, 53 - 55, 1 ) 
 
GEWONNEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 58 
| 
1. JA                                                                     171   15,6 
0. NEIN                                                                   391   35,6 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 536   48,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0055 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) ( WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? ) 
( FALLS "KLAEGER", "BEKLAGTER IM ZIVILSTREIT" ODER "ANGEKLAGTER IM 
STRAFVERFAHREN" DANN FRAGE 11 STELLEN! ) 
( 11 ) SIND DIESE BEZIEHUNGEN ZU DEN GERICHTEN FUER SIE POSITIV ODER 
NEGATIV AUSGEGANGEN, D. H. HABEN SIE GEWONNEN ODER VERLOREN? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50, 0, FILTERFRAGE 45, CODE 1, 51, 1 - 8 
UND FILTERFRAGEN 47 - 49, CODE 1, 53 - 55, 1 ) 
 
VERLOREN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 59 
| 
1. JA                                                                      60    5,5 
0. NEIN                                                                   502   45,7 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 536   48,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0056 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) ( WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? ) 
( FALLS "KLAEGER", "BEKLAGTER IM ZIVILSTREIT" ODER "ANGEKLAGTER IM 
STRAFVERFAHREN" DANN FRAGE 11 STELLEN! ) 
( 11 ) SIND DIESE BEZIEHUNGEN ZU DEN GERICHTEN FUER SIE POSITIV ODER 
NEGATIV AUSGEGANGEN, D. H. HABEN SIE GEWONNEN ODER VERLOREN? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50, 0, FILTERFRAGE 45, CODE 1, 51, 1 - 8 
UND FILTERFRAGEN 47 - 49, CODE 1, 53 - 55, 1 ) 
 
VERURTEILT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 60 
| 
1. JA                                                                      24    2,2 
0. NEIN                                                                   538   49,0 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 536   48,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0057 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) ( WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? ) 
( FALLS "KLAEGER", "BEKLAGTER IM ZIVILSTREIT" ODER "ANGEKLAGTER IM 
STRAFVERFAHREN" DANN FRAGE 11 STELLEN! ) 
( 11 ) SIND DIESE BEZIEHUNGEN ZU DEN GERICHTEN FUER SIE POSITIV ODER 
NEGATIV AUSGEGANGEN, D. H. HABEN SIE GEWONNEN ODER VERLOREN? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50,01, FILTERFRAGE 45, CODE 1, 51, 1 - 8 
UND FILTERFRAGEN 47 - 49, CODE 1, 53 - 55, 1 ) 
 
WEDER NOCH ( Z. B. VERGLEICH ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 61 
| 
1. JA                                                                      93    8,5 
0. NEIN                                                                   469   42,7 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 536   48,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0058 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) ( WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? ) 
( FALLS "KLAEGER", "BEKLAGTER IM ZIVILSTREIT" ODER "ANGEKLAGTER IM 
STRAFVERFAHREN" DANN FRAGE 11 STELLEN! ) 
( 11 ) SIND DIESE BEZIEHUNGEN ZU DEN GERICHTEN FUER SIE POSITIV ODER 
NEGATIV AUSGEGANGEN, D. H. HABEN SIE GEWONNEN ODER VERLOREN? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50, 0, FILTERFRAGE 45, CODE 1, 51, 1 - 8 
UND FILTERFRAGEN 47 - 49, CODE 1, 53 - 55, 1 ) 
 
SOWOHL ALS AUCH 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 62 
| 
1. JA                                                                      43    3,9 
0. NEIN                                                                   519   47,3 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 536   48,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0059 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) ( WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? ) 
( FALLS "KLAEGER", "BEKLAGTER IM ZIVILSTREIT" ODER "ANGEKLAGTER IM 
STRAFVERFAHREN" DANN FRAGE 11 STELLEN! ) 
( 11 ) SIND DIESE BEZIEHUNGEN ZU DEN GERICHTEN FUER SIE POSITIV ODER 
NEGATIV AUSGEGANGEN, D. H. HABEN SIE GEWONNEN ODER VERLOREN? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50,01, FILTERFRAGE 45, CODE 1, 51, 1 - 8 
UND FILTERFRAGEN 47 - 49, CODE 1, 53 - 55, 1 ) 
 
NICHT BETEILIGT ( ZEUGE, SCHOEFFE USW. ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 63 
| 
1. JA                                                                      59    5,4 
0. NEIN                                                                   503   45,8 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 536   48,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0060 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 2 UEBERREICHEN! ) 
( 8 ) ( IN WELCHER ANGELEGENHEIT HATTEN SIE SCHON MIT EINEM GERICHT ZU 
TUN, SAGEN SIE MIR DAS BITTE NACH DIESER KARTE. ODER TRIFFT DIE FRAGE 
FUER SIE NICHT ZU! ) 
( KEIN GERICHTSKONTAKT ) 
( FALLS "NEIN" DANN FRAGE 9 STELLEN! ) 
( 9 ) ( UND WIE OFT, D. H. IN WIEVIEL FAELLEN HATTEN SIE BISHER 
INSGESAMT MIT EINEM GERICHT ZU TUN? ) 
( FALLS "EIN- BIS ACHTMAL UND MEHR" DANN FRAGE 10 STELLEN! ) 
( 10 ) ( WELCHE ROLLEN HABEN SIE DABEI GESPIELT: ZEUGE, KLAEGER, 
BEKLAGTER ODER WAS SONST? ) 
( FALLS "KLAEGER", "BEKLAGTER IM ZIVILSTREIT" ODER "ANGEKLAGTER IM 
STRAFVERFAHREN" DANN FRAGE 11 STELLEN! ) 
( 11 ) SIND DIESE BEZIEHUNGEN ZU DEN GERICHTEN FUER SIE POSITIV ODER 
NEGATIV AUSGEGANGEN, D. H. HABEN SIE GEWONNEN ODER VERLOREN? 
 
( FILTERFRAGE 44, CODE 1, 50, 0, FILTERFRAGE 45, CODE 1, 51, 1 - 8 
UND FILTERFRAGEN 47 - 49, CODE 1, 53 - 55, 1 ) 
 
NOCH NICHT ENTSCHIEDEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 64 
| 
1. JA                                                                      18    1,6 
0. NEIN                                                                   544   49,5 
9. TRIFFT NICHT ZU / KEIN GERICHTSKONTAKT                                 536   48,8 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0061 

( 12 ) WAREN SIE SCHONMAL ALS ZUSCHAUER ODER ZUHOERER BEI EINER 
GERICHTSVERHANDLUNG ( PROZESS )? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 65 
| 
1. JA                                                                     358   32,6 
2. NEIN                                                                   730   66,5 
9. KEINE ANGABE                                                            10    0,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0062 

( 13 ) HABEN SIE SCHON EINMAL EINE ANZEIGE WEGEN EINER UEBERTRETUNG 
DER STRASSENVERKEHRSORDNUNG ERHALTEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 66 
| 
1. JA                                                                     299   27,2 
2. NEIN                                                                   766   69,8 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               33    3,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0063 

( 13 ) ( HABEN SIE SCHON EINMAL EINE ANZEIGE WEGEN EINER UEBERTRETUNG 
DER STRASSENVERKEHRSORDNUNG ERHALTEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 14 UND 15 STELLEN! ) 
( 14 ) WIE OFT? 
( FILTERFRAGE 60, CODE 1, 66, 1 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 67 
| 
1. EINMAL                                                                 206   18,8 
2. ZWEIMAL                                                                 59    5,4 
3. DREIMAL                                                                 19    1,7 
4. VIERMAL                                                                  4    0,4 
5. FUENFMAL                                                                 2    0,2 
6. SECHSMAL                                                                 1    0,1 
8. ACHTMAL UND MEHR                                                         1    0,1 
9. KEINE ANGABE                                                             7    0,6 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        799   72,8 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0064 

( 13 ) ( HABEN SIE SCHON EINMAL EINE ANZEIGE WEGEN EINER UEBERTRETUNG 
DER STRASSENVERKEHRSORDNUNG ERHALTEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 14 UND 15 STELLEN! ) 
( 15 ) UND WOMIT SIND SIE BESTRAFT WORDEN? 
 
( FILTERFRAGE 60, CODE 1, 66, 1 ) 
 
KEINE STRAFE ( EINGESTELLT, FREIGESPROCHEN ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 68 
| 
1. JA                                                                      27    2,5 
0. NEIN                                                                   272   24,8 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        799   72,8 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0065 

( 13 ) ( HABEN SIE SCHON EINMAL EINE ANZEIGE WEGEN EINER UEBERTRETUNG 
DER STRASSENVERKEHRSORDNUNG ERHALTEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 14 UND 15 STELLEN! ) 
( 15 ) UND WOMIT SIND SIE BESTRAFT WORDEN? 
 
( FILTERFRAGE 60, CODE 1, 66, 1 ) 
 
VERWARNUNG 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 69 
| 
1. JA                                                                      68    6,2 
0. NEIN                                                                   231   21,0 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        799   72,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0066 

( 13 ) ( HABEN SIE SCHON EINMAL EINE ANZEIGE WEGEN EINER UEBERTRETUNG 
DER STRASSENVERKEHRSORDNUNG ERHALTEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 14 UND 15 STELLEN! ) 
( 15 ) UND WOMIT SIND SIE BESTRAFT WORDEN? 
 
( FILTERFRAGE 60, CODE 1, 66, 1 ) 
 
GELDSTRAFE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 70 
| 
1. JA                                                                     212   19,3 
0. NEIN                                                                    87    7,9 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        799   72,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0067 

( 13 ) ( HABEN SIE SCHON EINMAL EINE ANZEIGE WEGEN EINER UEBERTRETUNG 
DER STRASSENVERKEHRSORDNUNG ERHALTEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 14 UND 15 STELLEN! ) 
( 15 ) UND WOMIT SIND SIE BESTRAFT WORDEN? 
 
( FILTERFRAGE 60, CODE 1, 66, 1 ) 
 
FREIHEITSSTRAFE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 71 
| 
1. JA                                                                       8    0,7 
0. NEIN                                                                   291   26,5 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        799   72,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0068 

( 13 ) ( HABEN SIE SCHON EINMAL EINE ANZEIGE WEGEN EINER UEBERTRETUNG 
DER STRASSENVERKEHRSORDNUNG ERHALTEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 14 UND 15 STELLEN! ) 
( 15 ) ( UND WOMIT SIND SIE BESTRAFT WORDEN? ) 
( FALLS "VERWARNUNG" ODER "GELDSTRAFE" DANN FRAGE 16 STELLEN ) 
( INTERVIEWER: FALLS MEHRERE VERWARNUNGEN ODER GELDSTRAFEN, BITTE 
JEWEILS BETRAG EINSETZEN! ) 
( 16 ) WIEVIEL MUSSTEN SIE ZAHLEN? 
( FILTERFRAGE 60, CODE 1, 66, 1 UND FILTERFRAGE 63, CODE 1, 69, 1 
UND  /  ODER FILTERFRAGE 64, CODE 1, 70, 1 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 72 
| 
1.   1 - 10 DM                                                             35    3,2 
2.  11 - 99 DM                                                            215   19,6 
3. 100 DM UND MEHR                                                         49    4,5 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        799   72,8 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0069 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
FESTNEHMEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 73 
| 
1. GENANNT                                                                 61    5,6 
0. NICHT GENANNT                                                         1037   94,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0070 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
VERHAFTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 74 
| 
1. GENANNT                                                                 84    7,7 
0. NICHT GENANNT                                                         1014   92,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0071 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
RAT GEBEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 1 Spalte 75 
| 
1. GENANNT                                                                111   10,1 
0. NICHT GENANNT                                                          987   89,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0072 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
ANKLAGEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 06 
| 
1. GENANNT                                                                 75    6,8 
0. NICHT GENANNT                                                         1023   93,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0073 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
VERTEIDIGEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 07 
| 
1. GENANNT                                                                 37    3,4 
0. NICHT GENANNT                                                         1061   96,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0074 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
PROZESS LEITEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 08 
| 
1. GENANNT                                                                822   74,9 
0. NICHT GENANNT                                                          276   25,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0075 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
VERURTEILEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 09 
| 
1. GENANNT                                                                794   72,3 
0. NICHT GENANNT                                                          304   27,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0076 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
FREISPRECHEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 10 
| 
1. GENANNT                                                                629   57,3 
0. NICHT GENANNT                                                          469   42,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0077 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS HABEN STAATSANWAELTE BEI EINEM PROZESS ZU TUN? 
 
FESTNEHMEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 11 
| 
1. GENANNT                                                                 84    7,7 
0. NICHT GENANNT                                                         1014   92,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0078 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS HABEN STAATSANWAELTE BEI EINEM PROZESS ZU TUN? 
 
VERHAFTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 12 
| 
1. GENANNT                                                                108    9,8 
0. NICHT GENANNT                                                          990   90,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0079 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS HABEN STAATSANWAELTE BEI EINEM PROZESS ZU TUN? 
 
RAT GEBEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 13 
| 
1. GENANNT                                                                 49    4,5 
0. NICHT GENANNT                                                         1049   95,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0080 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS HABEN STAATSANWAELTE BEI EINEM PROZESS ZU TUN? 
 
ANKLAGEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 14 
| 
1. GENANNT                                                                934   85,1 
0. NICHT GENANNT                                                          164   14,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0081 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS HABEN STAATSANWAELTE BEI EINEM PROZESS ZU TUN? 
 
VERTEIDIGEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 15 
| 
1. GENANNT                                                                 52    4,7 
0. NICHT GENANNT                                                         1046   95,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0082 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS HABEN STAATSANWAELTE BEI EINEM PROZESS ZU TUN? 
 
PROZESS LEITEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 16 
| 
1. GENANNT                                                                 73    6,6 
0. NICHT GENANNT                                                         1025   93,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0083 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS HABEN STAATSANWAELTE BEI EINEM PROZESS ZU TUN? 
 
VERURTEILEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 17 
| 
1. GENANNT                                                                 83    7,6 
0. NICHT GENANNT                                                         1015   92,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0084 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS HABEN STAATSANWAELTE BEI EINEM PROZESS ZU TUN? 
 
FREISPRECHEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 18 
| 
1. GENANNT                                                                 32    2,9 
0. NICHT GENANNT                                                         1066   97,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0085 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS RECHTSANWAELTE? 
 
FESTNEHMEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 19 
| 
1. GENANNT                                                                  4    0,4 
0. NICHT GENANNT                                                         1094   99,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0086 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS RECHTSANWAELTE? 
 
VERHAFTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 20 
| 
1. GENANNT                                                                  3    0,3 
0. NICHT GENANNT                                                         1095   99,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0087 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS RECHTSANWAELTE? 
 
RAT GEBEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 21 
| 
1. GENANNT                                                                425   38,7 
0. NICHT GENANNT                                                          673   61,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0088 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS RECHTSANWAELTE? 
 
ANKLAGEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 22 
| 
1. GENANNT                                                                 27    2,5 
0. NICHT GENANNT                                                         1071   97,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0089 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS RECHTSANWAELTE? 
 
VERTEIDIGEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 23 
| 
1. GENANNT                                                               1012   92,2 
0. NICHT GENANNT                                                           86    7,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0090 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS RECHTSANWAELTE? 
 
PROZESS LEITEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 24 
| 
1. GENANNT                                                                 13    1,2 
0. NICHT GENANNT                                                         1085   98,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0091 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS RECHTSANWAELTE? 
 
VERURTEILEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 25 
| 
1. GENANNT                                                                  3    0,3 
0. NICHT GENANNT                                                         1095   99,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0092 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 3 UEBERREICHEN ) 
( INTERVIEWER: JEDE BERUFSGRUPPE GETRENNT DURCHGEHEN! ) 
( 17 ) KOENNEN SIE MIR NACH DIESER KARTE SAGEN, WAS RICHTER IN EINEM 
PROZESS ZU TUN HABEN? 
 
UND WAS RECHTSANWAELTE? 
 
FREISPRECHEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 26 
| 
1. GENANNT                                                                 16    1,5 
0. NICHT GENANNT                                                         1082   98,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0093 

( 18 ) FINDEN SIE, DASS DIE DEUTSCHEN GERICHTE MIT DEN ANGEKLAGTEN 
IM ALLGEMEINEN ZU HART ODER ZU MILDE UMGEHEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 27 
| 
1. ZU HART                                                                108    9,8 
2. ZU MILDE                                                               425   38,7 
3. GERADE RICHTIG                                                         325   29,6 
9. KEINE ANGABE, WEISS NICHT                                              240   21,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0094 

( 19 ) HABEN SIE IN DEN LETZTEN WOCHEN BERICHTE UEBER PROZESSE IN 
DER ZEITUNG GELESEN, IM RADIO GEHOERT ODER IM FERNSEHEN GESEHEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 28 
| 
1. JA                                                                     657   59,8 
2. NEIN                                                                   412   37,5 
9. KEINE ANGABE                                                            29    2,6 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0095 

( 19 ) ( HABEN SIE IN DEN LETZTEN WOCHEN BERICHTE UEBER PROZESSE IN 
DER ZEITUNG GELESEN, IM RADIO GEHOERT ODER IM FERNSEHEN GESEHEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 20 STELLEN! ) 
( 20 ) UEBER WELCHE PROZESSE WURDE DA BERICHTET? 
 
( FILTERFRAGE 92, CODE 2, 28, 1 ) 
 
STRAFPROZESSE ( MORD ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 29 
| 
1. GENANNT                                                                427   38,9 
0. NICHT GENANNT                                                          230   20,9 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        441   40,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0096 

( 19 ) ( HABEN SIE IN DEN LETZTEN WOCHEN BERICHTE UEBER PROZESSE IN 
DER ZEITUNG GELESEN, IM RADIO GEHOERT ODER IM FERNSEHEN GESEHEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 20 STELLEN! ) 
( 20 ) UEBER WELCHE PROZESSE WURDE DA BERICHTET? 
 
( FILTERFRAGE 92, CODE 2, 28, 1 ) 
 
SITTLICHKEITSPROZESSE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 30 
| 
1. GENANNT                                                                176   16,0 
0. NICHT GENANNT                                                          481   43,8 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        441   40,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0097 

( 19 ) ( HABEN SIE IN DEN LETZTEN WOCHEN BERICHTE UEBER PROZESSE IN 
DER ZEITUNG GELESEN, IM RADIO GEHOERT ODER IM FERNSEHEN GESEHEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 20 STELLEN! ) 
( 20 ) UEBER WELCHE PROZESSE WURDE DA BERICHTET? 
 
( FILTERFRAGE 92, CODE 2, 28, 1 ) 
 
ZIVILPROZESSE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 31 
| 
1. GENANNT                                                                 98    8,9 
0. NICHT GENANNT                                                          559   50,9 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        441   40,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0098 

( 19 ) ( HABEN SIE IN DEN LETZTEN WOCHEN BERICHTE UEBER PROZESSE IN 
DER ZEITUNG GELESEN, IM RADIO GEHOERT ODER IM FERNSEHEN GESEHEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 20 STELLEN! ) 
( 20 ) UEBER WELCHE PROZESSE WURDE DA BERICHTET? 
 
( FILTERFRAGE 92, CODE 2, 28, 1 ) 
 
POLITISCHE PROZESSE ( Z. B. GRIECHENLAND ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 32 
| 
1. GENANNT                                                                120   10,9 
0. NICHT GENANNT                                                          537   48,9 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        441   40,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0099 

( 19 ) ( HABEN SIE IN DEN LETZTEN WOCHEN BERICHTE UEBER PROZESSE IN 
DER ZEITUNG GELESEN, IM RADIO GEHOERT ODER IM FERNSEHEN GESEHEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 20 STELLEN! ) 
( 20 ) UEBER WELCHE PROZESSE WURDE DA BERICHTET? 
 
( FILTERFRAGE 92, CODE 2, 28, 1 ) 
 
NAZI - KZ - PROZESSE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 33 
| 
1. GENANNT                                                                183   16,7 
0. NICHT GENANNT                                                          474   43,2 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        441   40,2 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0100 

( 19 ) ( HABEN SIE IN DEN LETZTEN WOCHEN BERICHTE UEBER PROZESSE IN 
DER ZEITUNG GELESEN, IM RADIO GEHOERT ODER IM FERNSEHEN GESEHEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 20 STELLEN! ) 
( 20 ) UEBER WELCHE PROZESSE WURDE DA BERICHTET? 
 
( FILTERFRAGE 92, CODE 2, 28, 1 ) 
 
OERTLICHE PROZESSE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 34 
| 
1. GENANNT                                                                 60    5,5 
0. NICHT GENANNT                                                          597   54,4 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        441   40,2 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0101 

( 21 ) KOMMEN DIE GERICHTE IHRER MEINUNG NACH IN DEN ZEITUNGEN, IM 
RUNDFUNK UND IM FERNSEHEN IM ALLGEMEINEN GUT ODER SCHLECHT WEG? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 35 
| 
1. UEBERWIEGEND GUT                                                       324   29,5 
2. UEBERWIEGEND SCHLECHT                                                  179   16,3 
3. MITTEL, TEILS - TEILS                                                  455   41,4 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              140   12,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0102 

( 22 ) WELCHE ZEITUNGEN ODER ZEITSCHRIFTEN LESEN SIE NORMALERWEISE? 
 
BOULEVARDZEITUNGEN ( Z. B. BILD-ZEITUNG, EXPRESS ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 36 
| 
1. GENANNT                                                                243   22,1 
0. NICHT GENANNT                                                          855   77,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0103 

( 22 ) WELCHE ZEITUNGEN ODER ZEITSCHRIFTEN LESEN SIE NORMALERWEISE? 
 
LOKALE TAGESZEITUNGEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 37 
| 
1. GENANNT                                                                917   83,5 
0. NICHT GENANNT                                                          181   16,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0104 

( 22 ) WELCHE ZEITUNGEN ODER ZEITSCHRIFTEN LESEN SIE NORMALERWEISE? 
 
UEBERREGIONALE TAGESZEITUNGEN 
( Z. B. FRANKFURTER ALLGEMEINE ZEITUNG, DIE WELT ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 38 
| 
1. GENANNT                                                                192   17,5 
0. NICHT GENANNT                                                          906   82,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0105 

( 22 ) WELCHE ZEITUNGEN ODER ZEITSCHRIFTEN LESEN SIE NORMALERWEISE? 
 
WOCHENZEITUNGEN ( Z. B. ZEIT, SPIEGEL, PUBLIK ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 39 
| 
1. GENANNT                                                                247   22,5 
0. NICHT GENANNT                                                          851   77,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0106 

( 22 ) WELCHE ZEITUNGEN ODER ZEITSCHRIFTEN LESEN SIE NORMALERWEISE? 
 
ILLUSTRIERTE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 40 
| 
1. GENANNT                                                                502   45,7 
0. NICHT GENANNT                                                          596   54,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0107 

( 22 ) WELCHE ZEITUNGEN ODER ZEITSCHRIFTEN LESEN SIE NORMALERWEISE? 
 
KIRCHLICHE ZEITSCHRIFTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 41 
| 
1. GENANNT                                                                142   12,9 
0. NICHT GENANNT                                                          956   87,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0108 

( 22 ) WELCHE ZEITUNGEN ODER ZEITSCHRIFTEN LESEN SIE NORMALERWEISE? 
 
GEWERKSCHAFTSZEITSCHRIFTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 42 
| 
1. GENANNT                                                                105    9,6 
0. NICHT GENANNT                                                          993   90,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0109 

( 22 ) WELCHE ZEITUNGEN ODER ZEITSCHRIFTEN LESEN SIE NORMALERWEISE? 
 
FRAUENZEITSCHRIFTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 43 
| 
1. GENANNT                                                                 86    7,8 
0. NICHT GENANNT                                                         1012   92,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0110 

( 22 ) WELCHE ZEITUNGEN ODER ZEITSCHRIFTEN LESEN SIE NORMALERWEISE? 
 
SPORTZEITSCHRIFTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 44 
| 
1. GENANNT                                                                 97    8,8 
0. NICHT GENANNT                                                         1001   91,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0111 

( 22 ) WELCHE ZEITUNGEN ODER ZEITSCHRIFTEN LESEN SIE NORMALERWEISE? 
 
FACHZEITSCHRIFTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 45 
| 
1. GENANNT                                                                295   26,9 
0. NICHT GENANNT                                                          803   73,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0112 

( 22 ) WELCHE ZEITUNGEN ODER ZEITSCHRIFTEN LESEN SIE NORMALERWEISE? 
 
BERUFS- UND VERBANDSZEITSCHRIFTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 46 
| 
1. GENANNT                                                                155   14,1 
0. NICHT GENANNT                                                          943   85,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0113 

( 22 ) WELCHE ZEITUNGEN ODER ZEITSCHRIFTEN LESEN SIE NORMALERWEISE? 
 
PROGRAMMZEITSCHRIFTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 47 
| 
1. GENANNT                                                                 29    2,6 
0. NICHT GENANNT                                                         1069   97,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0114 

( 23 ) FINDEN SIE EINE KRITIK AN GERICHTSURTEILEN GUT, ODER HALTEN 
SIE SIE FUER SCHAEDLICH? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 48 
| 
1. GUT                                                                    875   79,7 
2. SCHAEDLICH                                                              51    4,6 
3. WEDER NOCH                                                             126   11,5 
9. KEINE ANGABE                                                            46    4,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0115 

( 24 ) WAS MEINEN SIE, SOLLTE MAN DIE OEFFENTLICHKEIT, D. H. 
ZUSCHAUER UND REPORTER, GRUNDSAEZTLICH VON PROZESSEN AUSSCHLIESSEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 49 
| 
1. JA, GRUNDSAETZLICH                                                      61    5,6 
2. JA, MANCHMAL                                                           274   25,0 
3. NEIN                                                                   739   67,3 
9. KEINE ANGABE                                                            24    2,2 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0116 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 4 UEBERREICHEN! ) 
( INTERVIEWER: BITTE DIE MEINUNG FUER JEDES EIGENSCHAFTSPAAR 
ERFRAGEN! ) 
( 25 ) WAS MEINEN SIE: WELCHE EIGENSCHAFTEN HABEN RICHTER IM 
ALLGEMEINEN? 
SIND SIE FREUNDLICH ODER UNFREUNDLICH? 
WENN SIE SIE FUER SEHR FREUNDLICH HALTEN, GEBEN SIE MIR BITTE DIE 
ZAHL 1 AN, UND WENN SIE RICHTER IM ALLGEMEINEN FUER SEHR UNFREUNDLICH 
HALTEN, DIE ZAHL 5. DIE ZAHLEN 2 BIS 4 BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER 
FREUNDLICH ODER UNFREUNDLICH 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 50 
| 
1. 1 SEHR FREUNDLICH                                                      206   18,8 
2. 2                                                                      327   29,8 
3. 3                                                                      449   40,9 
4. 4                                                                       44    4,0 
5. 5 SEHR UNFREUNDLICH                                                     23    2,1 
9. KEINE ANGABE                                                            49    4,5 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0117 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 4 UEBERREICHEN! ) 
( INTERVIEWER: BITTE DIE MEINUNG FUER JEDES EIGENSCHAFTSPAAR 
ERFRAGEN! ) 
( 25 ) WAS MEINEN SIE: WELCHE EIGENSCHAFTEN HABEN RICHTER IM 
ALLGEMEINEN? 
SIND SIE FREUNDLICH ODER UNFREUNDLICH? 
WENN SIE SIE FUER SEHR FREUNDLICH HALTEN, GEBEN SIE MIR BITTE DIE 
ZAHL 1 AN, UND WENN SIE RICHTER IM ALLGEMEINEN FUER SEHR UNFREUNDLICH 
HALTEN, DIE ZAHL 5. DIE ZAHLEN 2 BIS 4 BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER 
FREUNDLICH ODER UNFREUNDLICH 
 
UND WIE IST ES MIT DER EIGENSCHAFT SORGFAELTIG BZW. OBERFLAECHLICH? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 51 
| 
1. 1 SEHR SORGFAELTIG                                                     403   36,7 
2. 2                                                                      381   34,7 
3. 3                                                                      219   19,9 
4. 4                                                                       37    3,4 
5. 5 SEHR OBERFLAECHLICH                                                   10    0,9 
9. KEINE ANGABE                                                            48    4,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0118 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 4 UEBERREICHEN! ) 
( INTERVIEWER: BITTE DIE MEINUNG FUER JEDES EIGENSCHAFTSPAAR 
ERFRAGEN! ) 
( 25 ) WAS MEINEN SIE: WELCHE EIGENSCHAFTEN HABEN RICHTER IM 
ALLGEMEINEN? 
SIND SIE FREUNDLICH ODER UNFREUNDLICH? 
WENN SIE SIE FUER SEHR FREUNDLICH HALTEN, GEBEN SIE MIR BITTE DIE 
ZAHL 1 AN, UND WENN SIE RICHTER IM ALLGEMEINEN FUER SEHR UNFREUNDLICH 
HALTEN, DIE ZAHL 5. DIE ZAHLEN 2 BIS 4 BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER 
FREUNDLICH ODER UNFREUNDLICH 
 
UND WIE IST ES MIT DER EIGENSCHAFT OBJEKTIV BZW. VOREINGENOMMEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 52 
| 
1. 1 SEHR OBJEKTIV                                                        333   30,3 
2. 2                                                                      364   33,2 
3. 3                                                                      265   24,1 
4. 4                                                                       53    4,8 
5. 5 SEHR VOREINGENOMMEN                                                   34    3,1 
9. KEINE ANGABE                                                            49    4,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0119 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 4 UEBERREICHEN! ) 
( INTERVIEWER: BITTE DIE MEINUNG FUER JEDES EIGENSCHAFTSPAAR 
ERFRAGEN! ) 
( 25 ) WAS MEINEN SIE: WELCHE EIGENSCHAFTEN HABEN RICHTER IM 
ALLGEMEINEN? 
SIND SIE FREUNDLICH ODER UNFREUNDLICH? 
WENN SIE SIE FUER SEHR FREUNDLICH HALTEN, GEBEN SIE MIR BITTE DIE 
ZAHL 1 AN, UND WENN SIE RICHTER IM ALLGEMEINEN FUER SEHR UNFREUNDLICH 
HALTEN, DIE ZAHL 5. DIE ZAHLEN 2 BIS 4 BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER 
FREUNDLICH ODER UNFREUNDLICH 
 
UND WIE IST ES MIT DER EIGENSCHAFT HILFSBEREIT BZW. ABWEISEND? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 53 
| 
1. 1 SEHR HILFSBEREIT                                                     218   19,9 
2. 2                                                                      312   28,4 
3. 3                                                                      395   36,0 
4. 4                                                                       79    7,2 
5. 5 SEHR ABWEISEND                                                        38    3,5 
9. KEINE ANGABE                                                            56    5,1 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0120 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 4 UEBERREICHEN! ) 
( INTERVIEWER: BITTE DIE MEINUNG FUER JEDES EIGENSCHAFTSPAAR 
ERFRAGEN! ) 
( 25 ) WAS MEINEN SIE: WELCHE EIGENSCHAFTEN HABEN RICHTER IM 
ALLGEMEINEN? 
SIND SIE FREUNDLICH ODER UNFREUNDLICH? 
WENN SIE SIE FUER SEHR FREUNDLICH HALTEN, GEBEN SIE MIR BITTE DIE 
ZAHL 1 AN, UND WENN SIE RICHTER IM ALLGEMEINEN FUER SEHR UNFREUNDLICH 
HALTEN, DIE ZAHL 5. DIE ZAHLEN 2 BIS 4 BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER 
FREUNDLICH ODER UNFREUNDLICH 
 
UND WIE IST ES MIT DER EIGENSCHAFT SACHLICH BZW. UNSACHLICH? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 54 
| 
1. 1 SEHR SACHLICH                                                        422   38,4 
2. 2                                                                      381   34,7 
3. 3                                                                      201   18,3 
4. 4                                                                       37    3,4 
5. 5 SEHR UNSACHLICH                                                       11    1,0 
9. KEINE ANGABE                                                            46    4,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0121 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: BITTE SAEMTLICHE EIGENSCHAFTEN NOCHMALS DURCHFRAGEN! ) 
( 26 ) UND WIE IST ES MIT STAATSANWAELTEN? SIND SIE FREUNDLICH ODER 
UNFREUNDLICH? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 55 
| 
1. 1 SEHR FREUNDLICH                                                       84    7,7 
2. 2                                                                      161   14,7 
3. 3                                                                      417   38,0 
4. 4                                                                      245   22,3 
5. 5 SEHR UNFREUNDLICH                                                    129   11,7 
9. KEINE ANGABE                                                            62    5,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0122 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: BITTE SAEMTLICHE EIGENSCHAFTEN NOCHMALS DURCHFRAGEN! ) 
( 26 ) UND WIE IST ES MIT STAATSANWAELTEN? SIND SIE SORGFAELTIG ODER 
OBERFLAECHLICH? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 56 
| 
1. 1 SEHR SORGFAELTIG                                                     354   32,2 
2. 2                                                                      363   33,1 
3. 3                                                                      240   21,9 
4. 4                                                                       56    5,1 
5. 5 SEHR OBERFLAECHLICH                                                   20    1,8 
9. KEINE ANGABE                                                            65    5,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0123 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: BITTE SAEMTLICHE EIGENSCHAFTEN NOCHMALS DURCHFRAGEN! ) 
( 26 ) UND WIE IST ES MIT STAATSANWAELTEN? SIND SIE OBJEKTIV ODER 
VOREINGENOMMEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 57 
| 
1. 1 SEHR OBJEKTIV                                                        235   21,4 
2. 2                                                                      254   23,1 
3. 3                                                                      313   28,5 
4. 4                                                                      149   13,6 
5. 5 SEHR VOREINGENOMMEN                                                   80    7,3 
9. KEINE ANGABE                                                            67    6,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0124 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: BITTE SAEMTLICHE EIGENSCHAFTEN NOCHMALS DURCHFRAGEN! ) 
( 26 ) UND WIE IST ES MIT STAATSANWAELTEN? SIND SIE HILFSBEREIT ODER 
ABWEISEND? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 58 
| 
1. 1 SEHR HILFSBEREIT                                                     100    9,1 
2. 2                                                                      175   15,9 
3. 3                                                                      374   34,1 
4. 4                                                                      253   23,0 
5. 5 SEHR ABWEISEND                                                       123   11,2 
9. KEINE ANGABE                                                            73    6,6 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0125 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: BITTE SAEMTLICHE EIGENSCHAFTEN NOCHMALS DURCHFRAGEN! ) 
( 26 ) UND WIE IST ES MIT STAATSANWAELTEN? SIND SIE SACHLICH ODER 
UNSACHLICH 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 59 
| 
1. 1 SEHR SACHLICH                                                        327   29,8 
2. 2                                                                      330   30,1 
3. 3                                                                      275   25,0 
4. 4                                                                       69    6,3 
5. 5 SEHR UNSACHLICH                                                       31    2,8 
9. KEINE ANGABE                                                            66    6,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0126 

( 27 ) GLAUBEN SIE, DASS ES BESSER WARE, WENN EIN GERICHT NICHT AUS 
JURISTEN, SONDERN AUS ANDEREN BUERGERN BESTEHEN WUERDE? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 60 
| 
1. BESSER JURISTEN                                                        566   51,5 
2. BESSER BUERGER                                                          32    2,9 
3. BESSER GEMISCHTE ZUSAMMENSETZUNG                                       460   41,9 
9. KEINE ANGABE, WEISS NICHT                                               40    3,6 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0127 

( 28 ) NEHMEN WIR EINMAL FOLGENDEN FALL AN: HERR SCHMITZ LEIHT SEINEM 
ARBEITSKOLLEGEN IN DER MITTAGSPAUSE SEIN AUTO; DAS AUTO BLEIBT UNTER- 
WEGS MIT EINEM MOTORSCHADEN STEHEN - REPARATURKOSTEN 250 DM. 
JETZT STREITEN SICH DIE BEIDEN, WER DEN SCHADEN BEZAHLEN SOLL. 
WAS MEINEN SIE: AN WEN SOLLEN SICH DIE BEIDEN WENDEN, UM IHREN STREIT 
ZU BEENDEN: AN DEN VORGESETZTEN IM BETRIEB, AN DEN BETRIEBSRAT, AN 
EINEN RECHTSANWALT, ANS GERICHT ODER AN WEN SONST? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 61 
| 
1. VORGESETZTEN                                                           104    9,5 
2. BETRIEBSRAT                                                            137   12,5 
3. RECHTSANWALT                                                           491   44,7 
4. GERICHT                                                                130   11,8 
5. SCHIEDSMANN                                                             63    5,7 
6. SACHVERSTAENDIGEN                                                        7    0,6 
7. KOLLEGEN UNTER SICH                                                    103    9,4 
8. SONSTIGE                                                                24    2,2 
9. KEINE ANGABE                                                            39    3,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0128 

( 29 ) UND WIE WAERE ES, WENN DER LEHRLING MUELLER 100 DM AUS DER 
LOTTOKASSE UNTERSCHLAGEN HAETTE? SOLLTE MAN DEN FALL IHRER MEINUNG 
NACH IM BETRIEB - Z. B. IN EINER BETRIEBSVERSAMMLUNG - ERLEDIGEN, 
ODER SOLLTE MAN DEN LEHRLING ANZEIGEN UND DAMIT DIE SACHE VOR GERICHT 
BRINGEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 62 
| 
1. BETRIEBSINTERN                                                         913   83,2 
2. GERICHTLICH                                                            102    9,3 
3. PERSOENLICHES GESPRAECH                                                 31    2,8 
4. ELTERN VERSTAENDIGEN                                                    19    1,7 
5. SONSTIGES                                                               14    1,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               19    1,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0129 

( 30 ) WENN SIE EIN RECHTLICHES PROBLEM HABEN - NEHMEN WIR AN, SIE 
HABEN EINEN STREIT MIT IHRER VERSICHERUNG - WEN WUERDEN SIE UM RAT 
FRAGEN? 
 
KEINEN, SELBST ERLEDIGEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 63 
| 
1. GENANNT                                                                 70    6,4 
0. NICHT GENANNT                                                         1028   93,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0130 

( 30 ) WENN SIE EIN RECHTLICHES PROBLEM HABEN - NEHMEN WIR AN, SIE 
HABEN EINEN STREIT MIT IHRER VERSICHERUNG - WEN WUERDEN SIE UM RAT 
FRAGEN? 
 
BEKANNTE, VERWANDTE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 64 
| 
1. GENANNT                                                                 81    7,4 
0. NICHT GENANNT                                                         1017   92,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0131 

( 30 ) WENN SIE EIN RECHTLICHES PROBLEM HABEN - NEHMEN WIR AN, SIE 
HABEN EINEN STREIT MIT IHRER VERSICHERUNG - WEN WUERDEN SIE UM RAT 
FRAGEN? 
 
PFARRER, LEHRER 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 65 
| 
1. GENANNT                                                                  5    0,5 
0. NICHT GENANNT                                                         1093   99,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0132 

( 30 ) WENN SIE EIN RECHTLICHES PROBLEM HABEN - NEHMEN WIR AN, SIE 
HABEN EINEN STREIT MIT IHRER VERSICHERUNG - WEN WUERDEN SIE UM RAT 
FRAGEN? 
 
ARBEITGEBER ( RECHTSABTEILUNG ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 66 
| 
1. GENANNT                                                                 42    3,8 
0. NICHT GENANNT                                                         1056   96,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0133 

( 30 ) WENN SIE EIN RECHTLICHES PROBLEM HABEN - NEHMEN WIR AN, SIE 
HABEN EINEN STREIT MIT IHRER VERSICHERUNG - WEN WUERDEN SIE UM RAT 
FRAGEN? 
 
RECHTSSCHUTZVERSICHERUNG 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 67 
| 
1. GENANNT                                                                287   26,1 
0. NICHT GENANNT                                                          811   73,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0134 

( 30 ) WENN SIE EIN RECHTLICHES PROBLEM HABEN - NEHMEN WIR AN, SIE 
HABEN EINEN STREIT MIT IHRER VERSICHERUNG - WEN WUERDEN SIE UM RAT 
FRAGEN? 
 
GEWERKSCHAFT / BETRIEBSRAT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 68 
| 
1. GENANNT                                                                 40    3,6 
0. NICHT GENANNT                                                         1058   96,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0135 

( 30 ) WENN SIE EIN RECHTLICHES PROBLEM HABEN - NEHMEN WIR AN, SIE 
HABEN EINEN STREIT MIT IHRER VERSICHERUNG - WEN WUERDEN SIE UM RAT 
FRAGEN? 
 
RECHTSANWALT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 69 
| 
1. GENANNT                                                                566   51,5 
0. NICHT GENANNT                                                          532   48,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0136 

( 30 ) WENN SIE EIN RECHTLICHES PROBLEM HABEN - NEHMEN WIR AN, SIE 
HABEN EINEN STREIT MIT IHRER VERSICHERUNG - WEN WUERDEN SIE UM RAT 
FRAGEN? 
 
STEUERBERATER 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 70 
| 
1. GENANNT                                                                 16    1,5 
0. NICHT GENANNT                                                         1082   98,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0137 

( 30 ) WENN SIE EIN RECHTLICHES PROBLEM HABEN - NEHMEN WIR AN, SIE 
HABEN EINEN STREIT MIT IHRER VERSICHERUNG - WEN WUERDEN SIE UM RAT 
FRAGEN? 
 
GERICHT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 71 
| 
1. GENANNT                                                                 21    1,9 
0. NICHT GENANNT                                                         1077   98,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0138 

( 31 ) HABEN SIE IN IHRER VERWANDTSCHAFT ODER BEKANNTSCHAFT EINEN 
JURISTEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 72 
| 
1. JA                                                                     278   25,3 
2. NEIN                                                                   811   73,9 
9. KEINE ANGABE                                                             9    0,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0139 

( 32 ) MAN HOERT GELEGENTLICH, DASS JURISTEN EINE ANGELEGENHEIT NUR 
NOCH SCHWIERIGER MACHEN ALS SIE IST. HALTEN SIE DIESE ANSICHT FUER 
RICHTIG ODER FUER FALSCH? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 73 
| 
1. SEHR RICHTIG                                                           112   10,2 
2. TEILWEISE RICHTIG                                                      416   37,9 
3. FALSCH                                                                 477   43,4 
9. KEINE ANGABE                                                            93    8,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0140 

( 33 ) HABEN SIE SCHON EINMAL EINEN RECHTSANWALT UM RAT GEFRAGT ODER 
MIT EINEM FALL BEAUFTRAGT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 74 
| 
1. JA                                                                     540   49,2 
2. NEIN                                                                   546   49,7 
9. KEINE ANGABE                                                            12    1,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0141 

( 34 ) MUSS MAN EIGENTLICH EINEN RECHTSANWALT HABEN, WENN MAN ANS 
GERICHT GEHT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 2 Spalte 75 
| 
1. JA, IMMER                                                              218   19,9 
2. MANCHMAL ( IN BESTIMMTEN FAELLEN )                                     424   38,6 
3. NEIN                                                                   420   38,3 
9. KEINE ANGABE, WEISS NICHT                                               36    3,3 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0142 

( 35 ) NEHMEN WIR EINMAL AN, SIE WAEREN ANGEKLAGT, EINEN LADENDIEB- 
STAHL BEGANGEN ZU HABEN. WUERDEN SIE SICH IN DIESEM FALL LIEBER 
SELBST VERTEIDIGEN ODER EINEN RECHTSANWALT HINZUZIEHEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 06 
| 
1. SELBST VERTEIDIGEN                                                     263   24,0 
2. RECHTSANWALT HINZUZIEHEN                                               775   70,6 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               60    5,5 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0143 

( 36 ) GLAUBEN SIE, DASS ES FUER DEN AUSGANG EINES PROZESSES ETWAS 
AUSMACHT, OB MAN EINEN GUTEN RECHTSANWALT HAT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 07 
| 
1. JA, NATUERLICH                                                         936   85,2 
2. IN MANCHEN FAELLEN                                                     118   10,7 
3. NEIN                                                                    21    1,9 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               23    2,1 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0144 

( 37 ) NEHMEN SIE EINMAL AN, SIE HABEN NACH EINEM UNFALL SCHWIERIG- 
KEITEN MIT DER VERSICHERUNG. DIE VERSICHERUNG WILL NUR DIE HAELFTE 
DES SCHADENS BEZAHLEN. WUERDEN SIE SICH DAMIT ZUFRIEDEN GEBEN, OBWOHL 
SIE GLAUBEN, DASS SIE IM RECHT SIND, ODER WUERDEN SIE ES AUF EINEN 
PROZESS ANKOMMEN LASSEN, WENN ES UM 250 DM GEHT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 08 
| 
1. MIT DER HAELFTE ZUFRIEDENGEBEN                                         475   43,3 
2. PROZESS RISKIEREN                                                      500   45,5 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              123   11,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0145 

( 37 ) ( NEHMEN SIE EINMAL AN, SIE HABEN NACH EINEM UNFALL SCHWIERIG- 
KEITEN MIT DER VERSICHERUNG. DIE VERSICHERUNG WILL NUR DIE HAELFTE 
DES SCHADENS BEZAHLEN. WUERDEN SIE SICH DAMIT ZUFRIEDEN GEBEN, OBWOHL 
SIE GLAUBEN, DASS SIE IM RECHT SIND, ODER WUERDEN SIE ES AUF EINEN 
PROZESS ANKOMMEN LASSEN, WENN ES UM 250 DM GEHT? ) 
( FALLS "MIT DER HAELFTE ZUFRIEDEN GEBEN" DANN FRAGEN 38 UND 39 
STELLEN! ) 
( 38 ) WARUM WUERDEN SIE SICH MIT DER HAELFTE ZUFRIEDEN GEBEN? 
( FILTERFRAGE 142, CODE 3, 8, 1 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 09 
| 
1. ANWALTSKOSTEN ZU HOCH                                                   17    1,5 
2. GERICHTSKOSTEN                                                         158   14,4 
3. STREITWERT ZU GERING                                                   101    9,2 
4. PROZESSRISIKO                                                           47    4,3 
5. PROZESS ZU ZEITRAUBEND                                                  16    1,5 
6. ABNEIGUNG GEGEN GERICHT                                                  9    0,8 
7. GUETLICHE EINIGUNG BESSER                                                5    0,5 
8. STREIT VERMEIDEN                                                        41    3,7 
9. KEINE ANGABE                                                            81    7,4 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        623   56,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0146 

( 37 ) ( NEHMEN SIE EINMAL AN, SIE HABEN NACH EINEM UNFALL SCHWIERIG- 
KEITEN MIT DER VERSICHERUNG. DIE VERSICHERUNG WILL NUR DIE HAELFTE 
DES SCHADENS BEZAHLEN. WUERDEN SIE SICH DAMIT ZUFRIEDEN GEBEN, OBWOHL 
SIE GLAUBEN, DASS SIE IM RECHT SIND, ODER WUERDEN SIE ES AUF EINEN 
PROZESS ANKOMMEN LASSEN, WENN ES UM 250 DM GEHT? ) 
( FALLS "MIT DER HAELFTE ZUFRIEDEN GEBEN" DANN FRAGEN 38 UND 39 
STELLEN! ) 
( 39 ) UND WENN ES 1000 DM WAEREN, DIE DIE VERSICHERUNG NICHT 
BEZAHLEN WILL? 
( FILTERFRAGE 142, CODE 3, 8, 1 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 10 
| 
1. MIT DEM ANGEBOT ZUFRIEDENGEBEN                                          70    6,4 
2. PROZESS RISKIEREN                                                      372   33,9 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               33    3,0 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        623   56,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0147 

( 37 ) ( NEHMEN SIE EINMAL AN, SIE HABEN NACH EINEM UNFALL SCHWIERIG- 
KEITEN MIT DER VERSICHERUNG. DIE VERSICHERUNG WILL NUR DIE HAELFTE 
DES SCHADENS BEZAHLEN. WUERDEN SIE SICH DAMIT ZUFRIEDEN GEBEN, OBWOHL 
SIE GLAUBEN, DASS SIE IM RECHT SIND, ODER WUERDEN SIE ES AUF EINEN 
PROZESS ANKOMMEN LASSEN, WENN ES UM 250 DM GEHT? ) 
( FALLS "MIT DER HAELFTE ZUFRIEDEN GEBEN" DANN FRAGEN 38 UND 39 
STELLEN! ) 
( 39 ) ( UND WENN ES 1000 DM WAEREN, DIE DIE VERSICHERUNG NICHT 
BEZAHLEN WILL? ) 
( FALLS "MIT DEM ANGEBOT ZUFRIEDEN GEBEN" DANN FRAGE 40 UND 41 
STELLEN! ) 
( 40 ) WARUM WUERDEN SIE SICH MIT DEM ANGEBOT ZUFRIEDEN GEBEN? 
( FILTERFRAGE 142, CODE 3, 8, 1 UND FILTERFRAGE 144, CODE 3, 10, 1 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 11 
| 
1. ANWALTSKOSTEN ZU HOCH                                                    2    0,2 
2. GERICHTSKOSTEN                                                          28    2,6 
3. STREITWERT ZU GERING                                                     8    0,7 
4. PROZESSRISIKO                                                            6    0,5 
5. PROZESS ZU ZEITRAUBEND                                                   2    0,2 
6. ABNEIGUNG GEGEN GERICHT                                                  3    0,3 
8. STREIT VERMEIDEN                                                         5    0,5 
9. KEINE ANGABE                                                            16    1,5 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                       1028   93,6 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0148 

( 37 ) ( NEHMEN SIE EINMAL AN, SIE HABEN NACH EINEM UNFALL SCHWIERIG- 
KEITEN MIT DER VERSICHERUNG. DIE VERSICHERUNG WILL NUR DIE HAELFTE 
DES SCHADENS BEZAHLEN. WUERDEN SIE SICH DAMIT ZUFRIEDEN GEBEN, OBWOHL 
SIE GLAUBEN, DASS SIE IM RECHT SIND, ODER WUERDEN SIE ES AUF EINEN 
PROZESS ANKOMMEN LASSEN, WENN ES UM 250 DM GEHT? ) 
( FALLS "MIT DER HAELFTE ZUFRIEDEN GEBEN" DANN FRAGEN 38 UND 39 
STELLEN! ) 
( 39 ) ( UND WENN ES 1000 DM WAEREN, DIE DIE VERSICHERUNG NICHT 
BEZAHLEN WILL? ) 
( FALLS "MIT DEM ANGEBOT ZUFRIEDEN GEBEN" DANN FRAGE 40 UND 41 
STELLEN! ) 
( 41 ) UND BEI 5000 DM? 
( FILTERFRAGE 142, CODE 3, 8, 1 UND FILTERFRAGE 144, CODE 3, 10, 1 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 12 
| 
1. MIT DEM ANGEBOT ZUFRIEDENGEBEN                                           9    0,8 
2. PROZESS RISKIEREN                                                       52    4,7 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                                9    0,8 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                       1028   93,6 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0149 

( 37 ) ( NEHMEN SIE EINMAL AN, SIE HABEN NACH EINEM UNFALL SCHWIERIG- 
KEITEN MIT DER VERSICHERUNG. DIE VERSICHERUNG WILL NUR DIE HAELFTE 
DES SCHADENS BEZAHLEN. WUERDEN SIE SICH DAMIT ZUFRIEDEN GEBEN, OBWOHL 
SIE GLAUBEN, DASS SIE IM RECHT SIND, ODER WUERDEN SIE ES AUF EINEN 
PROZESS ANKOMMEN LASSEN, WENN ES UM 250 DM GEHT? ) 
( FALLS "MIT DER HAELFTE ZUFRIEDEN GEBEN" DANN FRAGEN 38 UND 39 
STELLEN! ) 
( 39 ) ( UND WENN ES 1000 DM WAEREN, DIE DIE VERSICHERUNG NICHT 
BEZAHLEN WILL? ) 
( FALLS "MIT DEM ANGEBOT ZUFRIEDEN GEBEN" DANN FRAGE 40 UND 41 
STELLEN! ) 
( 41 ) ( UND BEI 5000 DM? ) 
( FALLS "MIT DEM ANGEBOT ZUFRIEDENGEBEN" DANN FRAGE 42 STELLEN! ) 
( 42 ) WARUM WUERDEN SIE SICH MIT DEM ANGEBOT ZUFRIEDEN GEBEN? 
( FILTERFRAGE 142, CODE 3, 8, 1, FILTERFRAGE 144, CODE 3, 10, 1 UND 
FILTERFRAGE 146, CODE 3, 12, 1 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 13 
| 
2. GERICHTSKOSTEN                                                           2    0,2 
4. PROZESSRISIKO                                                            1    0,1 
6. ABNEIGUNG GEGEN GERICHT                                                  1    0,1 
8. STREIT VERMEIDEN                                                         3    0,3 
9. KEINE ANGABE                                                             2    0,2 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                       1089   99,2 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0150 

( 43 ) WAS GLAUBEN SIE, WIE TEUER EIN PROZESS MIT DER VERSICHERUNG IN 
ERSTER INSTANZ IST, WENN ES UM 5000 DM GEHT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 14 
| 
1.      BIS   99 DM                                                        21    1,9 
2.  100 BIS  299 DM                                                       120   10,9 
3.  300 BIS  499 DM                                                       188   17,1 
4.  500 BIS  699 DM                                                       219   19,9 
5.  700 BIS  999 DM                                                        87    7,9 
6. 1000 BIS 1499 DM                                                        69    6,3 
7. 1500 BIS 1999 DM                                                        17    1,5 
8. 2000 DM UND MEHR                                                        20    1,8 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              357   32,5 
TOTAL                                                                    1098   99,8 

V0151 

( 44 ) NEHMEN WIR AN, SIE GEWINNEN DEN PROZESS; WER MUSS DANN DIE 
PROZESSKOSTEN UND DIE KOSTEN FUER DEN RECHTSANWALT BEZAHLEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 15 
| 
1. DER KLAEGER                                                             28    2,6 
2. DER BEKLAGTE                                                           172   15,7 
3. BEIDE HALB                                                              29    2,6 
4. DER GEWINNER                                                             5    0,5 
5. DER VERLIERER ( VERSICHERUNG )                                         830   75,6 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               34    3,1 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0152 

( 45 ) GLAUBEN SIE, DASS ES LEICHTER IST, EINEN PROZESS ZU GEWINNEN, 
WENN MAN VIEL GELD HAT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 16 
| 
1. JA                                                                     450   41,0 
2. JA, UNTER UMSTAENDEN                                                   356   32,4 
3. NEIN                                                                   266   24,2 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               26    2,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0153 

( 46 ) WAS KOENNEN SIE TUN, WENN SIE JEMAND VERKLAGEN WOLLEN UND KEIN 
GELD HABEN, UM DIE GERICHTSKOSTEN ZU BEZAHLEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 17 
| 
1. MAN KANN NICHTS TUN                                                     32    2,9 
2. ARMENRECHT BEANTRAGEN                                                  845   77,0 
3. RECHTSSCHUTZ VERSICHERN                                                 70    6,4 
4. DARLEHEN AUFNEHMEN                                                      44    4,0 
5. BEIHILFE BEANTRAGEN                                                     19    1,7 
6. SONSTIGES                                                               21    1,9 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               67    6,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0154 

( 47 ) HAETTEN SIE ES LIEBER, WENN IHR FALL VON EINEM RICHTER BEAR- 
BEITET WUERDE, DER ALLEIN AMTIERT, ODER WUERDEN SIE EIN GERICHT VOR- 
ZIEHEN, IN DEM UEBER 100 RICHTER ZUSAMMENSITZEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 18 
| 
1. ALLEIN AMTIERENDER RICHTER                                             825   75,1 
2. GERICHT MIT MEHR ALS 100                                               182   16,6 
9. KEINE ANGABE                                                            91    8,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0155 

( 48 ) WUERDEN SIE MIT EINEM PROBLEM EHER ZUM GERICHT GEHEN, WENN ES 
HIER AM ORT ( IN GROESSEREN STAEDTEN: IN IHREM STADTTEIL ) LAEGE, 
ODER WUERDE ES IHNEN AUCH NICHTS AUSMACHEN, WENN SIE ZUM NAECHSTEN 
GERICHT EINE STUNDE FAHREN MUESSTEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 19 
| 
1. LIEBER AM ORT, BZW. IM STADTVIERTEL                                    512   46,6 
2. FAHRT WUERDE NICHTS AUSMACHEN                                          490   44,6 
3. WEGEN DER ANONYMITAET LIEBER ETWAS WEITER ENTFERNT                      62    5,6 
9. KEINE ANGABE                                                            34    3,1 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0156 

( 49 ) WUERDEN SIE EINEN PROZESS VORZIEHEN, IN DEM ALLES SCHRIFTLICH 
ERLEDIGT WIRD, ODER EINEN PROZESS, IN DEM DIE PROBLEME MUENDLICH 
VERHANDELT WERDEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 20 
| 
1. SCHRIFTLICH                                                            267   24,3 
2. MUENDLICH                                                              678   61,7 
3. EGAL, KEIN UNTERSCHIED                                                 124   11,3 
4. SONSTIGES                                                               15    1,4 
9. KEINE ANGABE                                                            14    1,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0157 

( 50 ) WELCHEN RICHTER WUERDEN SIE VORZIEHEN: EINEN, DER ZWISCHEN DEN 
STREITENDEN VERMITTELT, ODER EINEN RICHTER, DER SICH ZURUECKHAELT UND 
ZUM SCHLUSS SEIN URTEIL FAELLT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 21 
| 
1. VERMITTELNDER RICHTER                                                  721   65,7 
2. ZURUECKHALTENDER RICHTER                                               243   22,1 
3. EGAL, KEIN UNTERSCHIED                                                 101    9,2 
9. WEIS NICHT, KEINE ANGABE                                                33    3,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0158 

( 51 ) FINDEN SIE ES WICHTIG, DASS DIE RICHTER, STAATSANWAELTE UND 
UND RECHTSANWAELTE IM PROZESS EINEN SCHWARZEN MANTEL TRAGEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 22 
| 
1. JA                                                                     419   38,2 
2. NEIN                                                                   607   55,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               72    6,6 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0159 

( 51 ) ( FINDEN SIE ES WICHTIG, DASS DIE RICHTER, STAATSANWAELTE UND 
UND RECHTSANWAELTE IM PROZESS EINEN SCHWARZEN MANTEL TRAGEN? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 52 STELLEN! ) 
( 52 ) WARUM HALTEN SIE DAS FUER WICHTIG? 
( FILTERFRAGE 156, CODE 3, 22, 1 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 23 
| 
1. WUERDE DES GERICHTS                                                    234   21,3 
2. ZUR BESSEREN ERKENNUNG, UNTERSCHEIDUNG                                  54    4,9 
3. AUS PSYCHOLOGISCHEN ( ERZIEHERISCHEN ) GRUENDEN                         48    4,4 
4. IST FEIERLICHER, DISTANZIERTER                                          63    5,7 
5. SONSTIGES                                                               17    1,5 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                                3    0,3 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        679   61,8 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0160 

( 53 ) WUERDEN SIE PERSOENLICH LIEBER AN EINEM PROZESS TEILNEHMEN, 
IN DEM ALLE ZUSAMMEN AN EINEM TISCH SITZEN, ODER ZIEHEN SIE EINEN 
PROZESS VOR, IN DEM DER RICHTER HOEHER SITZT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 24 
| 
1. ALLE AN EINEM TISCH                                                    468   42,6 
2. RICHTER HOEHER                                                         373   34,0 
3. EGAL, KEIN UNTERSCHIED                                                 229   20,9 
4. SONSTIGES                                                                5    0,5 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               23    2,1 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0161 

( 54 ) GLAUBEN SIE, DASS VOR GERICHT DER EINFACHE MANN NICHT SO GUT 
BEHANDELT WIRD WIE DIE "BESSEREN" LEUTE? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 25 
| 
1. JA, NICHT SO GUT                                                       449   40,9 
2. NEIN, KEIN UNTERSCHIED                                                 519   47,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              130   11,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0162 

( 54 ) ( GLAUBEN SIE, DASS VOR GERICHT DER EINFACHE MANN NICHT SO GUT 
BEHANDELT WIRD WIE DIE "BESSEREN" LEUTE? ) 
( FALLS "JA, NICHT SO GUT" DANN FRAGE 55 STELLEN! ) 
( 55 ) WAS MEINEN SIE, WORAN DAS LIEGT? 
 
( FILTERFRAGE 159, CODE 3, 25, 1 ) 
 
VORURTEILE, STANDESDUENKEL 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 26 
| 
1. JA                                                                     149   13,6 
0. NEIN                                                                   300   27,3 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        649   59,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0163 

( 54 ) ( GLAUBEN SIE, DASS VOR GERICHT DER EINFACHE MANN NICHT SO GUT 
BEHANDELT WIRD WIE DIE "BESSEREN" LEUTE? ) 
( FALLS "JA, NICHT SO GUT" DANN FRAGE 55 STELLEN! ) 
( 55 ) WAS MEINEN SIE, WORAN DAS LIEGT? 
 
( FILTERFRAGE 159, CODE 3, 25, 1 ) 
 
ANSEHEN, EINFLUSS 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 27 
| 
1. JA                                                                     132   12,0 
0. NEIN                                                                   317   28,9 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        649   59,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 



ZA-Nr. 0641             Bevölkerung und Recht in der BRD 1970              Seite   50 

V0164 

( 54 ) ( GLAUBEN SIE, DASS VOR GERICHT DER EINFACHE MANN NICHT SO GUT 
BEHANDELT WIRD WIE DIE "BESSEREN" LEUTE? ) 
( FALLS "JA, NICHT SO GUT" DANN FRAGE 55 STELLEN! ) 
( 55 ) WAS MEINEN SIE, WORAN DAS LIEGT? 
 
( FILTERFRAGE 159, CODE 3, 25, 1 ) 
 
GELD 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 28 
| 
1. JA                                                                     139   12,7 
0. NEIN                                                                   310   28,2 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        649   59,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0165 

( 54 ) ( GLAUBEN SIE, DASS VOR GERICHT DER EINFACHE MANN NICHT SO GUT 
BEHANDELT WIRD WIE DIE "BESSEREN" LEUTE? ) 
( FALLS "JA, NICHT SO GUT" DANN FRAGE 55 STELLEN! ) 
( 55 ) WAS MEINEN SIE, WORAN DAS LIEGT? 
 
( FILTERFRAGE 159, CODE 3, 25, 1 ) 
 
BEZIEHUNGEN, KONTAKTE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 29 
| 
1. JA                                                                     108    9,8 
0. NEIN                                                                   341   31,1 
9. TRIFFT NICHT ZU                                                        649   59,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0166 

( 56 ) MANCHMAL WIRD GESAGT, POLIZISTEN FUEHLTEN SICH NUR GESTOERT, 
WENN MAN SICH MIT EINEM PROBLEM AN SIE WENDET. MEINEN SIE, DASS DIESE 
ANSICHT STIMMT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 30 
| 
1. STIMMT, FUEHLEN SICH GESTOERT                                           78    7,1 
2. STIMMT MANCHMAL                                                        289   26,3 
3. NEIN, STIMMT NICHT                                                     665   60,6 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               66    6,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0167 

( 57 ) ES GIBT DEN SPRUCH: "DIE POLIZEI - DEIN FREUND UND HELFER". 
IST DIESER SATZ NACH IHREN EIGENEN ERFAHRUNGEN BERECHTIGT ODER NICHT 
BERECHTIGT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 31 
| 
1. JA, BERECHTIGT                                                         621   56,6 
2. MANCHMAL NICHT                                                         333   30,3 
3. NEIN, NICHT BERECHTIGT                                                 102    9,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               42    3,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0168 

( 58 ) WUERDEN SIE DER POLIZEI BEI DER VERFOLGUNG EINES TASCHENDIEBS 
HELFEN, Z. B. SAGEN, IN WELCHE RICHTUNG DER DIEB GELAUFEN IST? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 32 
| 
1. JA, NATUERLICH                                                         892   81,2 
2. JA, ZOEGERND                                                           110   10,0 
3. KOMMT DARAUF AN                                                         56    5,1 
4. NEIN                                                                    30    2,7 
9. KEINE ANGABE                                                            10    0,9 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0169 

( 59 ) WUERDEN SIE EINEM POLIZISTEN, DER EINEN BANKRAEUBER VERFOCgT# 
IHR AUTO ZUR VERFUEGUNG STELLEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 33 
| 
1. JA, NATUERLICH                                                         689   62,8 
2. JA, ZOEGERND                                                           168   15,3 
3. KOMMT DARAUF AN                                                        123   11,2 
4. NEIN                                                                    96    8,7 
9. KEINE ANGABE                                                            22    2,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0170 

( 60 ) WUERDEN SIE DIE POLIZEI BENACHRICHTIGEN, 
WENN VOR IHREM HAUS EINE SCHWERE SCHLAEGEREI STATTFINDET? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 34 
| 
1. JA, NATUERLICH                                                         747   68,0 
2. JA, UNTER UMSTAENDEN                                                   252   23,0 
3. NEIN                                                                    86    7,8 
9. KEINE ANGABE                                                            13    1,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0171 

( 61 ) WUERDEN SIE DIE POLIZEI RUFEN, WENN BEI IHREM NACHBARN EINE 
LAUTE FEIER STATTFINDET UND SIE NICHT SCHLAFEN KOENNEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 35 
| 
1. JA                                                                      77    7,0 
2. NEIN                                                                   963   87,7 
9. KEINE ANGABE                                                            58    5,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0172 

( 62 ) WENN SIE IN EINEM SELBSTBEDIENUNGSGESCHAEFT BEOBACHTEN, DASS 
EINE AELTERE, NORMAL GEKLEIDETE FRAU HEIMLICH EIN PFUND KAFFEE IN DIE 
TASCHE STECKT, WAS WUERDEN SIE TUN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 36 
| 
1. NICHTS TUN                                                             312   28,4 
2. FRAU ERMAHNEN                                                          385   35,1 
3. INHABER ( PERSONAL ) BENACHRICHTIGEN                                   345   31,4 
4. POLIZEI RUFEN                                                            8    0,7 
5. SONSTIGES                                                               13    1,2 
9. KEINE ANGABE                                                            35    3,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0173 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
HIER IST DER ERSTE FALL: EIN AUTOFAHRER SIEHT EINEN VERKEHRSUNFALL 
UND FAEHRT WEITER, OHNE SICH UM DIE VERLETZTEN ZU KUEMMERN. IST DAS 
GESETZLICH VERBOTEN ODER NICHT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 37 
| 
1. VERBOTEN                                                              1036   94,4 
2. NICHT VERBOTEN                                                          36    3,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               26    2,4 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0174 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 64 ) EINE FRAU HAT EIN VERHAELTNIS MIT DEM FREUND IHRES EHEMANNES. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 38 
| 
1. VERBOTEN                                                               515   46,9 
2. NICHT VERBOTEN                                                         486   44,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               97    8,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0175 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 65 ) JEMAND HOERT, DASS DREI JUNGE LEUTE EINEN BANKUEBERFALL PLANEN. 
ER MELDET ES NICHT DER POLIZEI. KANN ER BESTRAFT WERDEN, WEIL ER ES 
NICHT GEMELDET HAT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 39 
| 
1. KANN BESTRAFT WERDEN                                                   982   89,4 
2. KANN NICHT BESTRAFT WERDEN                                              65    5,9 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               51    4,6 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0176 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 66 ) JEMAND IST UMGEZOGEN UND HAT SICH NICHT UMGEMELDET. IST DAS 
GESETZLICH VERBOTEN ODER NICHT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 40 
| 
1. VERBOTEN                                                               921   83,9 
2. NICHT VERBOTEN                                                         120   10,9 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               57    5,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0177 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 67 ) JEMAND VERSUCHT, SICH DAS LEBEN ZU NEHMEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 41 
| 
1. VERBOTEN                                                               308   28,1 
2. NICHT VERBOTEN                                                         619   56,4 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              171   15,6 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0178 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 68 ) EIN GESCHAEFTSMANN BRINGT EINEN TEIL SEINES VERMOEGENS, SAGEN 
WIR 100.000 DM, INS AUSLAND, UM KEINE STEUERN ZAHLEN ZU MUESSEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 42 
| 
1. VERBOTEN                                                               756   68,9 
2. NICHT VERBOTEN                                                         248   22,6 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               94    8,6 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0179 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 69 ) EIN MANN VERPRUEGELT SEINE FRAU, WEIL SIE DEN HAUSHALT NICHT 
ORDENTLICH FUEHRT. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 43 
| 
1. VERBOTEN                                                               496   45,2 
2. NICHT VERBOTEN                                                         495   45,1 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              107    9,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0180 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 70 ) EIN ARBEITER ARBEITET AM WOCHENENDE SCHWARZ UND VERSTEUERT SEIN 
NEBENEINKOMMEN VON 200 DM MONATLICH NICHT. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 44 
| 
1. VERBOTEN                                                               776   70,7 
2. NICHT VERBOTEN                                                         236   21,5 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               86    7,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0181 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 71 ) EINE MUTTER GESTATTET IHREM 25JAEHRIGEN SOHN, MIT SEINER 
21JAEHRIGEN FREUNDIN IN IHRER WOHNUNG ZU SCHLAFEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 45 
| 
1. VERBOTEN                                                               771   70,2 
2. NICHT VERBOTEN                                                         255   23,2 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               72    6,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0182 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 72 ) STUDENTEN FEIERN EINE PARTY, BEI DER HASCHISCH GERAUCHT WIRD. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 46 
| 
1. VERBOTEN                                                               958   87,2 
2. NICHT VERBOTEN                                                         102    9,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               38    3,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0183 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 73 ) EIN APOTHEKER VERKAUFT EINEM 15JAEHRIGEN MAEDCHEN, DAS EIN 
REZEPT VORLEGT, ANTIBABYPILLEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 47 
| 
1. VERBOTEN                                                               325   29,6 
2. NICHT VERBOTEN                                                         661   60,2 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              112   10,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0184 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 74 ) EIN MANN HAT HOMOSEXUELLE BEZIEHUNGEN ZU EINEM ANDEREN MANN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 48 
| 
1. VERBOTEN                                                               543   49,5 
2. NICHT VERBOTEN                                                         472   43,0 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               83    7,6 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0185 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 75 ) EIN MANN VERFUEHRT EIN 15JAEHRIGES MAEDCHEN, DAS NICHTS DAGEGEN 
HAT. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 49 
| 
1. VERBOTEN                                                               979   89,2 
2. NICHT VERBOTEN                                                          92    8,4 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               27    2,5 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0186 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 76 ) EIN ARBEITER ENTWENDET MATERIAL IM WERT VON 500 DM AUS DER 
FIRMA, WEIL ER ES ZU HAUSE GEBRAUCHEN KANN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 50 
| 
1. VERBOTEN                                                              1086   98,9 
2. NICHT VERBOTEN                                                           9    0,8 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                                3    0,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0187 

( 63 ) ICH HABE JETZT EINIGE FAELLE, BEI DENEN SIE MIR BITTE SAGEN 
WOLLEN, OB DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN GESETZLICH VERBOTEN IST ODER 
NICHT. 
( 77 ) DEMONSTRANTEN BLOCKIEREN IN EINER DEMONSTRATION EINE HALBE 
STUNDE DEN BERUFSVERKEHR. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 51 
| 
1. VERBOTEN                                                               633   57,7 
2. NICHT VERBOTEN                                                         353   32,1 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              112   10,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0188 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
EIN AUTOFAHRER SIEHT EINEN VERKEHRSUNFALL UND FAEHRT WEITER, 
OHNE SICH UM DIE VERLETZTEN ZU KUEMMERN. HALTEN SIE DAS FUER ... 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 52 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           921   83,9 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       157   14,3 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                        13    1,2 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                                7    0,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0189 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 79 ) EINE FRAU HAT EIN VERHAELTNIS MIT DEM FREUND IHRES EHEMANNES. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 53 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           286   26,0 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       388   35,3 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                       375   34,2 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               49    4,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0190 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 80 ) JEMAND HOERT, DASS DREI JUNGE LEUTE EINEN BANKUEBERFALL 
PLANEN. ER MELDET ES NICHT DER POLIZEI. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 54 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           665   60,6 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       356   32,4 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                        61    5,6 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               16    1,5 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0191 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 81 ) JEMAND IST UMGEZOGEN UND HAT SICH NICHT UMGEMELDET. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 55 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                            35    3,2 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       158   14,4 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                       882   80,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               23    2,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0192 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 82 ) JEMAND VERSUCHT, SICH DAS LEBEN ZU NEHMEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 56 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           392   35,7 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       286   26,0 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                       237   21,6 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              183   16,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0193 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 83 ) EIN GESCHAEFTSMANN BRINGT EINEN TEIL SEINES VERMOEGENS, SAGEN 
WIR 100.000 DM, INS AUSLAND, UM KEINE STEUERN ZAHLEN ZU MUESSEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 57 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           412   37,5 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       353   32,1 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                       285   26,0 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               48    4,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0194 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 84 ) EIN MANN VERPRUEGELT SEINE FRAU, WEIL SIE DEN HAUSHALT NICHT 
ORDENTLICH FUEHRT. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 58 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           327   29,8 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       405   36,9 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                       329   30,0 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               37    3,4 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0195 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 85 ) EIN ARBEITER ARBEITET AM WOCHENENDE SCHWARZ UND VERSTEUERT 
SEIN NEBENEINKOMMEN VON 200 DM MONATLICH NICHT. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 59 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                            50    4,6 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       208   18,9 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                       814   74,1 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               26    2,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0196 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 86 ) EINE MUTTER GESTATTET IHREM 25JAEHRIGEN SOHN, MIT SEINER 
21JAEHRIGEN FREUNDIN IN IHRER WOHNUNG ZU SCHLAFEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 60 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           170   15,5 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       216   19,7 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                       667   60,7 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               45    4,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0197 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 87 ) STUDENTEN FEIERN EINE PARTY, BEI DER HASCHISCH GERAUCHT WIRD. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 61 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           543   49,5 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       330   30,1 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                       204   18,6 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               21    1,9 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0198 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 88 ) EIN APOTHEKER VERKAUFT EINEM 15JAEHRIGEN MAEDCHEN, DAS EIN 
REZEPT VORLEGT, ANTIBABYPILLEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 62 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           137   12,5 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       181   16,5 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                       710   64,7 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               70    6,4 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0199 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 89 ) EIN MANN HAT HOMOSEXUELLE BEZIEHUNGEN ZU EINEM ANDEREN MANN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 63 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           292   26,6 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       261   23,8 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                       472   43,0 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               73    6,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0200 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 90 ) EIN MANN VERFUEHRT EIN 15JAEHRIGES MAEDCHEN, DAS NICHTS DAGEGEN 
HAT. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 64 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           538   49,0 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       300   27,3 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                       234   21,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               26    2,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0201 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 91 ) EIN ARBEITER ENTWENDET MATERIAL IM WERT VON 500 DM AUS DER 
FIRMA, WEIL ER ES ZU HAUSE GEBRAUCHEN KANN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 65 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           512   46,6 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       479   43,6 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                        93    8,5 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               14    1,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0202 

( 78 ) SAGEN SIE MIR NUN BITTE FUER JEDEN FALL, OB SIE PERSOENLICH 
DAS BESCHRIEBENE VERHALTEN SEHR SCHLIMM, ZIEMLICH SCHLIMM ODER NICHT 
SO SCHLIMM FINDEN. 
( 92 ) DEMONSTRANTEN BLOCKIEREN IN EINER DEMONSTRATION EINE HALBE 
STUNDE DEN BERUFSVERKEHR. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 66 
| 
1. SEHR SCHLIMM                                                           214   19,5 
2. ZIEMLICH SCHLIMM                                                       388   35,3 
3. NICHT SO SCHLIMM                                                       456   41,5 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               40    3,6 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0203 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
EIN AUTOFAHRER SIEHT EINEN VERKEHRSUNFALL UND FAEHRT WEITER, OHNE SICH 
UM DIE VERLETZTEN ZU KUEMMERN. WELCHE STRAFE WUERDEN SIE VERHAENGEN, 
WENN SIE RICHTER WAEREN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 67 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                           13    1,2 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                   70    6,4 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                          168   15,3 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                      137   12,5 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                             356   32,4 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                               94    8,6 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                             206   18,8 
8. SONSTIGES                                                               11    1,0 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               43    3,9 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0204 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 94 ) EINE FRAU HAT EIN VERHAELTNIS MIT DEM FREUND IHRES EHEMANNES. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 68 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                          313   28,5 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                  431   39,3 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                           76    6,9 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                       45    4,1 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                              80    7,3 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                               24    2,2 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                              31    2,8 
8. SONSTIGES                                                                8    0,7 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               90    8,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0205 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 95 ) JEMAND HOERT, DASS DREI JUNGE LEUTE EINEN BANKUEBERFALL PLANEN. 
ER MELDET ES NICHT DER POLIZEI. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 69 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                           34    3,1 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                  232   21,1 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                          145   13,2 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                      169   15,4 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                             224   20,4 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                              131   11,9 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                             107    9,7 
8. SONSTIGES                                                                3    0,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               53    4,8 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0206 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 96 ) JEMAND IST UMGEZOGEN UND HAT SICH NICHT UMGEMELDET. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 70 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                          300   27,3 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                  645   58,7 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                          102    9,3 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                       15    1,4 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                               3    0,3 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                               1    0,1 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               32    2,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0207 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 97 ) JEMAND VERSUCHT, SICH DAS LEBEN ZU NEHMEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 71 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                          534   48,6 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                  349   31,8 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                           42    3,8 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                        7    0,6 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                              14    1,3 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                                4    0,4 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                               7    0,6 
8. SONSTIGES                                                               12    1,1 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              129   11,7 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0208 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 98 ) EIN GESCHAEFTSMANN BRINGT EINEN TEIL SEINES VERMOEGENS, SAGEN 
WIR 100000 DM, INS AUSLAND, UM KEINE STEUERN ZAHLEN MUESSEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 72 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                          122   11,1 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                   43    3,9 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                           10    0,9 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                       12    1,1 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                             395   36,0 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                               89    8,1 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                             322   29,3 
8. SONSTIGES                                                               16    1,5 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               89    8,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0209 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 99 ) EIN MANN VERPRUEGELT SEINE FRAU, WEIL SIE DEN HAUSHALT NICHT 
ORDENTLICH FUEHRT. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 73 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                          192   17,5 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                  413   37,6 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                          209   19,0 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                       69    6,3 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                              80    7,3 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                               49    4,5 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                              23    2,1 
8. SONSTIGES                                                                2    0,2 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               61    5,6 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0210 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 100 ) EIN ARBEITER ARBEITET AM WOCHENENDE SCHWARZ UND VERSTEUERT 
SEIN NEBENEINKOMMEN VON 200 DM MONATLICH NICHT. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 74 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                          279   25,4 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                  355   32,3 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                          230   20,9 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                      112   10,2 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                              58    5,3 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                               12    1,1 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                               4    0,4 
8. SONSTIGES                                                                4    0,4 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               44    4,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0211 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 101 ) EINE MUTTER GESTATTET IHREM 25JAEHRIGEN SOHN, MIT SEINER 21- 
JAEHRIGEN FREUNDIN IN IHRER WOHNUNG ZU SCHLAFEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 3 Spalte 75 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                          412   37,5 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                  366   33,3 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                           83    7,6 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                       49    4,5 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                              59    5,4 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                               52    4,7 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                              20    1,8 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               57    5,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0212 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 102 ) STUDENTEN FEIERN EINE PARTY, BEI DER HASCHISCH GERAUCHT WIRD. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 06 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                           67    6,1 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                  244   22,2 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                          162   14,8 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                      144   13,1 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                             176   16,0 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                              107    9,7 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                             147   13,4 
8. SONSTIGES                                                               10    0,9 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               41    3,7 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0213 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 103 ) EIN APOTHEKER VERKAUFT EINEM 15JAEHRIGEN MAEDCHEN, DAS EIN 
REZEPT VORLEGT, ANTIBABYPILLEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 07 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                          606   55,2 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                  190   17,3 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                           70    6,4 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                       51    4,6 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                              74    6,7 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                                9    0,8 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                              11    1,0 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               87    7,9 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0214 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 104 ) EIN MANN HAT HOMOSEXUELLE BEZIEHUNGEN ZU EINEM ANDEREN MANN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 08 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                          474   43,2 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                  173   15,8 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                           58    5,3 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                       44    4,0 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                              97    8,8 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                               70    6,4 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                              64    5,8 
8. SONSTIGES                                                               12    1,1 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              106    9,7 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0215 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 105 ) EIN MANN VERFUEHRT EIN 15JAEHRIGES MAEDCHEN, DAS NICHTS 
DAGEGEN HAT. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 09 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                          124   11,3 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                  140   12,8 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                           69    6,3 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                       87    7,9 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                             165   15,0 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                              159   14,5 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                             302   27,5 
8. SONSTIGES                                                                4    0,4 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               48    4,4 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0216 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 106 ) EIN ARBEITER ENTWENDET MATERIAL IM WERT VON 500 DM AUS DER 
FIRMA, WEIL ER ES ZU HAUSE GEBRAUCHEN KANN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 10 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                           18    1,6 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                   84    7,7 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                          171   15,6 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                      236   21,5 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                             372   33,9 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                              128   11,7 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                              47    4,3 
8. SONSTIGES                                                                5    0,5 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               37    3,4 
TOTAL                                                                    1098  100,2 

V0217 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 5 UEBERREICHEN UND ZEIT LASSEN ZUM LESEN! ) 
( 93 ) UND JETZT HAETTE ICH NOCH GERN GEWUSST, WELCHE STRAFE SIE 
PERSOENLICH IN DEN EINZELNEN FAELLEN VERHAENGEN WUERDEN, WENN SIE 
RICHTER WAEREN. SIE BRAUCHEN MIR NUR JEWEILS DIE ZUTREFFENDE ZIFFER 
ZU NENNEN. 
( 107 ) DEMONSTRANTEN BLOCKIEREN IN EINER DEMONSTRATION EINE HALBE 
STUNDE DEN BERUFSVERKEHR. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 11 
| 
1. FREISPRECHEN ( KEINE STRAFE )                                          204   18,6 
2. VERWARNUNG, ERMAHNUNG                                                  332   30,2 
3. 50 DM BUSSE AN DAS ROTE KREUZ                                          162   14,8 
4. 100 DM GELDSTRAFE                                                      116   10,6 
5. MEHR ALS 100 DM GELDSTRAFE                                              81    7,4 
6. GEFAENGNIS MIT BEWAEHRUNG                                               81    7,4 
7. GEFAENGNIS OHNE BEWAEHRUNG                                              43    3,9 
8. SONSTIGES                                                                4    0,4 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               75    6,8 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0218 

( 108 ) ( INTERVIEWER: HAT DER BEFRAGTE VON SICH AUS DARAUF HINGE- 
WIESEN, DASS ES DEN UNTERSCHIED ZWISCHEN ZUCHTHAUS UND GEFAENGNIS 
NICHT MEHR GIBT? ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 12 
| 
1. JA                                                                      73    6,6 
2. NEIN                                                                  1011   92,1 
9. KEINE ANGABE                                                            14    1,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0219 

( 109 ) WUERDEN SIE EINEN MANN, DER 500 DM IM MONAT VERDIENT UND IM 
GESCHAEFT EIN PFUND BUTTER GESTOHLEN HAT, DIE GLEICHE STRAFE GEBEN WIE 
EINEM MANN, DER UEBER 1000 DM VERDIENT, ODER WUERDEN SIE IHM EINE 
NIEDRIGERE STRAFE GEBEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 13 
| 
1. WUERDE GLEICHE STRAFE GEBEN                                            371   33,8 
2. WUERDE NIEDRIGERE STRAFE GEBEN                                         651   59,3 
3. WUERDE BEIDE NICHT BESTRAFEN                                            56    5,1 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               20    1,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0220 

( 110 ) GLAUBEN SIE, DASS MAN DURCH HARTE STRAFEN DIE KRIMINALITAET 
SENKEN KANN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 14 
| 
1. JA                                                                     632   57,6 
2. NEIN                                                                   383   34,9 
3. KRIMINELLE BRAUCHEN HILFE UND VERSTAENDNIS                              25    2,3 
4. SONSTIGES                                                               14    1,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               44    4,0 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0221 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 6 UEBERREICHEN! ZUERST DEN WICHTIGSTEN 
ZWECK ERFRAGEN UND MIT EINER 1 VOR DER ENTSPRECHENDEN NENNUNG KENN- 
ZEICHNEN. ZWEITE NENNUNG MIT EINER 2 KENNZEICHNEN! ) 
( 111 ) WAS, GLAUBEN SIE, IST DER WICHTIGSTE ZWECK DER STRAFE: 
ABSCHRECKUNG, ERZIEHUNG, VERGELTUNG ODER SUEHNE FUER DIE TAT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 15 
| 
1. ABSCHRECKUNG DER VERBRECHER                                            346   31,5 
2. ERZIEHUNG                                                              250   22,8 
3. VERGELTUNG                                                              17    1,5 
4. SCHUTZ DER GESELLSCHAFT                                                212   19,3 
5. SUEHNE FUER DIE TAT                                                    234   21,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               39    3,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0222 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 6 UEBERREICHEN! ZUERST DEN WICHTIGSTEN 
ZWECK ERFRAGEN UND MIT EINER 1 VOR DER ENTSPRECHENDEN NENNUNG KENN- 
ZEICHNEN. ZWEITE NENNUNG MIT EINER 2 KENNZEICHNEN! ) 
( 111 ) WAS, GLAUBEN SIE, IST DER WICHTIGSTE ZWECK DER STRAFE: 
ABSCHRECKUNG, ERZIEHUNG, VERGELTUNG ODER SUEHNE FUER DIE TAT? 
 
UND WAS STEHT AN ZWEITER STELLE? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 16 
| 
1. ABSCHRECKUNG DER VERBRECHER                                            203   18,5 
2. ERZIEHUNG                                                              228   20,8 
3. VERGELTUNG                                                              56    5,1 
4. SCHUTZ DER GESELLSCHAFT                                                279   25,4 
5. SUEHNE FUER DIE TAT                                                    265   24,1 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               67    6,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0223 

( 112 ) GLAUBEN SIE, DASS EIN RICHTIGER VERBRECHER UMERZOGEN WERDEN 
KANN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 17 
| 
1. JA                                                                     165   15,0 
2. MANCHE VIELLEICHT                                                      393   35,8 
3. NEIN                                                                   518   47,2 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               22    2,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0224 

( 113 ) WENN SIE UNTERNEHMER WAEREN, WUERDEN SIE EINEN VORBESTRAFTEN 
ARBEITER EINSTELLEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 18 
| 
1. JA                                                                     393   35,8 
2. JA, UNTER BESTIMMTEN UMSTAENDEN                                        598   54,5 
3. NEIN                                                                    71    6,5 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               36    3,3 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0225 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 7 UEBERREICHEN! ) 
( 114 ) WELCHE MASSNAHME WAERE IHRER ANSICHT NACH AM EHESTEN GE- 
EIGNET, EINEN DIEB, DER ZUM ERSTEN MAL IM GEFAENGNIS SITZT, WIEDER 
AUF DEN RECHTEN WEG ZU BRINGEN? 
 
NICHTS UNTERNEHMEN, IHN EIGENEN WEG GEHEN LASSEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 19 
| 
1. GENANNT                                                                 37    3,4 
0. NICHT GENANNT                                                         1061   96,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0226 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 7 UEBERREICHEN! ) 
( 114 ) WELCHE MASSNAHME WAERE IHRER ANSICHT NACH AM EHESTEN GE- 
EIGNET, EINEN DIEB, DER ZUM ERSTEN MAL IM GEFAENGNIS SITZT, WIEDER 
AUF DEN RECHTEN WEG ZU BRINGEN? 
 
GUT ZUREDEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 20 
| 
1. GENANNT                                                                177   16,1 
0. NICHT GENANNT                                                          921   83,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0227 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 7 UEBERREICHEN! ) 
( 114 ) WELCHE MASSNAHME WAERE IHRER ANSICHT NACH AM EHESTEN GE- 
EIGNET, EINEN DIEB, DER ZUM ERSTEN MAL IM GEFAENGNIS SITZT, WIEDER 
AUF DEN RECHTEN WEG ZU BRINGEN? 
 
NACH DER ENTLASSUNG EINEN ARBEITSPLATZ VERSCHAFFEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 21 
| 
1. GENANNT                                                                290   26,4 
0. NICHT GENANNT                                                          808   73,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0228 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 7 UEBERREICHEN! ) 
( 114 ) WELCHE MASSNAHME WAERE IHRER ANSICHT NACH AM EHESTEN GE- 
EIGNET, EINEN DIEB, DER ZUM ERSTEN MAL IM GEFAENGNIS SITZT, WIEDER 
AUF DEN RECHTEN WEG ZU BRINGEN? 
 
PSYCHOLOGISCH BEHANDELN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 22 
| 
1. GENANNT                                                                162   14,8 
0. NICHT GENANNT                                                          936   85,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0229 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 7 UEBERREICHEN! ) 
( 114 ) WELCHE MASSNAHME WAERE IHRER ANSICHT NACH AM EHESTEN GE- 
EIGNET, EINEN DIEB, DER ZUM ERSTEN MAL IM GEFAENGNIS SITZT, WIEDER 
AUF DEN RECHTEN WEG ZU BRINGEN? 
 
NACH DER ENTLASSUNG UEBERWACHEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 23 
| 
1. GENANNT                                                                 81    7,4 
0. NICHT GENANNT                                                         1017   92,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0230 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 7 UEBERREICHEN! ) 
( 114 ) WELCHE MASSNAHME WAERE IHRER ANSICHT NACH AM EHESTEN GE- 
EIGNET, EINEN DIEB, DER ZUM ERSTEN MAL IM GEFAENGNIS SITZT, WIEDER 
AUF DEN RECHTEN WEG ZU BRINGEN? 
 
GELD FUER DIE UEBERGANGSZEIT GEBEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 24 
| 
1. GENANNT                                                                 80    7,3 
0. NICHT GENANNT                                                         1018   92,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0231 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 7 UEBERREICHEN! ) 
( 114 ) WELCHE MASSNAHME WAERE IHRER ANSICHT NACH AM EHESTEN GE- 
EIGNET, EINEN DIEB, DER ZUM ERSTEN MAL IM GEFAENGNIS SITZT, WIEDER 
AUF DEN RECHTEN WEG ZU BRINGEN? 
 
BEWAEHRUNGSHELFER GEBEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 25 
| 
1. GENANNT                                                                430   39,2 
0. NICHT GENANNT                                                          668   60,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0232 

( 115 ) SOLLTE MAN BESTIMMTE GEFANGENE BEI GUTER FUEHRUNG TAGSUEBER 
AUSSERHALB DES GEFAENGNISSES OHNE AUFSICHT ARBEITEN LASSEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 26 
| 
1. JA                                                                     647   58,9 
2. NEIN                                                                   384   35,0 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               67    6,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0233 

( 116 ) SOLLTE MAN IHNEN ERLAUBEN, AM WOCHENENDE NACH HAUSE ZU IHRER 
FAMILIE ZU GEHEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 27 
| 
1. JA                                                                     554   50,5 
2. NEIN                                                                   454   41,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               90    8,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0234 

( 117 ) GLAUBEN SIE, DASS DIE GEFAENGNISSTRAFE IM ALLGEMEINEN EINEN 
POSITIVEN EINFLUSS HAT, ODER WIRD EIN ERSTMALS VERURTEILTER IM 
GEFAENGNIS MEIST ERST RICHTIG VERDORBEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 28 
| 
1. JA, POSITIVEN EINFLUSS                                                 306   27,9 
2. ERST RICHTIG VERDORBEN                                                 521   47,4 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              271   24,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0235 

( 118 ) SOLLTE MAN IHRER ANSICHT NACH EINEN ZU 20 JAHREN GEFAENGNIS 
VERURTEILTEN BEI GUTER FUEHRUNG VORZEITIG ENTLASSEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 29 
| 
1. JA                                                                     460   41,9 
2. JA, UNTER UMSTAENDEN                                                   422   38,4 
3. NEIN                                                                   168   15,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               48    4,4 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0236 

( 118 ) ( SOLLTE MAN IHRER ANSICHT NACH EINEN ZU 20 JAHREN GEFAENGNIS 
VERURTEILTEN BEI GUTER FUEHRUNG VORZEITIG ENTLASSEN? ) 
( FALLS "JA" ODER "JA, UNTER UMSTAENDEN" DANN FRAGE 119 STELLEN! ) 
( 119 ) NACH WIEVIEL JAHREN WUERDEN SIE IHN ENTLASSEN? 
( FILTERFRAGE 233, CODE 4, 29, 1 ODER 2 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 30 
| 
1. NACH WENIGER ALS 10 JAHREN                                              47    4,3 
2. NACH 10 JAHREN                                                         243   22,1 
3. NACH 11 - 14 JAHREN                                                     99    9,0 
4. NACH 15 JAHREN                                                         321   29,2 
5. NACH 16 - 19 JAHREN                                                     52    4,7 
9. KEINE ANGABE                                                           120   10,9 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        216   19,7 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0237 

( 120 ) WAS HALTEN SIE VON DEN FOLGENDEN ANSICHTEN: WUERDEN SIE MIR 
BITTE SAGEN, OB SIE AUCH DIESER ANSICHT SIND, ODER OB SIE ETWAS 
ANDERER ANSICHT SIND, ODER OB SIE GANZ ANDERER ANSICHT SIND. 
 
AUCH JEMAND, DER NUR DURCH UNGLUECKLICHE UMSTAENDE AUF DIE SCHIEFE 
BAHN GERATEN IST, MUSS FUER SEINE TATEN BESTRAFT WERDEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 31 
| 
1. ZUSTIMMUNG                                                             472   43,0 
2. TEILS - TEILS                                                          506   46,1 
3. ABLEHNUNG                                                              102    9,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               18    1,6 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0238 

( 120 ) WAS HALTEN SIE VON DEN FOLGENDEN ANSICHTEN: WUERDEN SIE MIR 
BITTE SAGEN, OB SIE AUCH DIESER ANSICHT SIND, ODER OB SIE ETWAS 
ANDERER ANSICHT SIND, ODER OB SIE GANZ ANDERER ANSICHT SIND. 
 
( 121 ) MAN SOLLTE SICH IMMER AN DIE GESETZE HALTEN, AUCH WENN MAN 
MANCHMAL GLAUBT, DASS SIE NICHT GERECHT SIND. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 32 
| 
1. ZUSTIMMUNG                                                             726   66,1 
2. TEILS - TEILS                                                          259   23,6 
3. ABLEHNUNG                                                              101    9,2 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               12    1,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0239 

( 120 ) WAS HALTEN SIE VON DEN FOLGENDEN ANSICHTEN: WUERDEN SIE MIR 
BITTE SAGEN, OB SIE AUCH DIESER ANSICHT SIND, ODER OB SIE ETWAS 
ANDERER ANSICHT SIND, ODER OB SIE GANZ ANDERER ANSICHT SIND. 
 
( 122 ) ES GENUEGT NICHT, DASS DER DURCH EINEN EINBRUCH ENTSTANDENE 
SCHADEN ERSETZT WIRD, SONDERN MAN MUSS DIE SCHULDIGEN FINDEN UND 
BESTRAFEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 33 
| 
1. ZUSTIMMUNG                                                             914   83,2 
2. TEILS - TEILS                                                          121   11,0 
3. ABLEHNUNG                                                               40    3,6 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               23    2,1 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0240 

( 120 ) WAS HALTEN SIE VON DEN FOLGENDEN ANSICHTEN: WUERDEN SIE MIR 
BITTE SAGEN, OB SIE AUCH DIESER ANSICHT SIND, ODER OB SIE ETWAS 
ANDERER ANSICHT SIND, ODER OB SIE GANZ ANDERER ANSICHT SIND. 
 
( 123 ) ES WIRD HOECHSTE ZEIT, DASS DIE RICHTER ETWAS GEGEN DEN 
ALLGEMEINEN VERFALL DER SITTEN UNTERNEHMEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 34 
| 
1. ZUSTIMMUNG                                                             613   55,8 
2. TEILS - TEILS                                                          227   20,7 
3. ABLEHNUNG                                                              213   19,4 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               45    4,1 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0241 

( 120 ) WAS HALTEN SIE VON DEN FOLGENDEN ANSICHTEN: WUERDEN SIE MIR 
BITTE SAGEN, OB SIE AUCH DIESER ANSICHT SIND, ODER OB SIE ETWAS 
ANDERER ANSICHT SIND, ODER OB SIE GANZ ANDERER ANSICHT SIND. 
 
( 124 ) FUER BESTIMMTE VERBRECHEN SOLLTE MAN DIE TODESSTRAFE WIEDER 
EINFUEHREN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 35 
| 
1. ZUSTIMMUNG                                                             556   50,6 
2. TEILS - TEILS                                                          145   13,2 
3. ABLEHNUNG                                                              373   34,0 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               24    2,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0242 

( 120 ) WAS HALTEN SIE VON DEN FOLGENDEN ANSICHTEN: WUERDEN SIE MIR 
BITTE SAGEN, OB SIE AUCH DIESER ANSICHT SIND, ODER OB SIE ETWAS 
ANDERER ANSICHT SIND, ODER OB SIE GANZ ANDERER ANSICHT SIND. 
 
( 125 ) FUER MANCHE JUGENDLICHE MUESSTE DIE PRUEGELSTRAFE WIEDER 
EINGEFUEHRT WERDEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 36 
| 
1. ZUSTIMMUNG                                                             327   29,8 
2. TEILS - TEILS                                                          167   15,2 
3. ABLEHNUNG                                                              584   53,2 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               20    1,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0243 

( 120 ) WAS HALTEN SIE VON DEN FOLGENDEN ANSICHTEN: WUERDEN SIE MIR 
BITTE SAGEN, OB SIE AUCH DIESER ANSICHT SIND, ODER OB SIE ETWAS 
ANDERER ANSICHT SIND, ODER OB SIE GANZ ANDERER ANSICHT SIND. 
 
( 126 ) SO WIE UNSERE GEFAENGNISSE HEUTE EINGERICHTET WERDEN, KOENNTE 
DIE STRAFE BALD ZUR BELOHNUNG WERDEN. 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 37 
| 
1. ZUSTIMMUNG                                                             344   31,3 
2. TEILS - TEILS                                                          285   26,0 
3. ABLEHNUNG                                                              337   30,7 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              132   12,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0244 

( 127 ) KOENNEN SIE MIR SAGEN, MIT WELCHEM ALTER EIN MAEDCHEN AUCH 
OHNE EINWILLIGUNG DER ELTERN HEIRATEN DARF? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 38 
| 
1. UNTER 16 JAHREN                                                         10    0,9 
2. MIT 16 - 17 JAHREN                                                      81    7,4 
3. MIT 18 JAHREN                                                          404   36,8 
4. MIT 19 - 20 JAHREN                                                      25    2,3 
5. MIT 21 JAHREN                                                          530   48,3 
7. UEBERHAUPT NICHT                                                        47    4,3 
9. KEINE ANGABE                                                             1    0,1 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0245 

( 128 ) ( INTERVIEWER: HAT DER BEFRAGTE VON SICH AUS DIE GERICHTLICHE 
GENEHMIGUNG ERWAEHNT? ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 39 
| 
1. JA                                                                     118   10,7 
2. NEIN                                                                   964   87,8 
9. KEINE ANGABE                                                            16    1,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0246 

( 129 ) WENN SICH EIN KINDERLOSES EHEPAAR WIEDER TRENNEN MOECHTE, 
SOLLTE MAN IHNEN DANN ERLAUBEN, AUF DEM STANDESAMT DIE EHE GENAUSO 
WIEDER AUFZULOESEN, WIE SIE GESCHLOSSEN WURDE, ODER SOLLTE MAN IHRER 
ANSICHT NACH DIE EHESCHEIDUNG MOEGLICHST ERSCHWEREN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 40 
| 
1. AUF DEM STANDESAMT TRENNEN                                             850   77,4 
2. SCHEIDUNG MOEGLICHST ERSCHWEREN                                        168   15,3 
3. BISHERIGE REGELUNG BEIBEHALTEN                                          23    2,1 
4. SONSTIGES                                                               13    1,2 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               44    4,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0247 

( 130 ) IST MAN EIGENTLICH GESETZLICH VERPFLICHTET, FUER VOLLJAEHRIGE, 
UNVERSORGTE GESCHWISTER AUFZUKOMMEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 41 
| 
1. JA                                                                     340   31,0 
2. NEIN                                                                   584   53,2 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              174   15,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0248 

( 131 ) DARF MAN SEIN EINKOMMEN AN EINEN FREMDEN VERERBEN UND SEINEN 
KINDERN NICHTS GEBEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 42 
| 
1. JA                                                                     218   19,9 
2. JA, MIT EINSCHRAENKUNG                                                 378   34,4 
3. NEIN                                                                   444   40,4 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               58    5,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0249 

( 132 ) WEM GEHOERT DER FERNSEHAPPARAT, DEN DER EHEMANN VON SEINEM 
LOHN GEKAUFT HAT - DIE EHEFRAU IST NICHT BERUFSTAETIG? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 43 
| 
1. DEM EHEMANN                                                             94    8,6 
2. DER EHEFRAU                                                              4    0,4 
3. BEIDEN                                                                 959   87,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               41    3,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0250 

( 133 ) ( INTERVIEWER: WENN DER BEFRAGTE VON SICH AUS AUF DAS 
GUETERRECHT ZU SPRECHEN KOMMT, BITTE NOTIEREN, ABER NICHT DANACH 
FRAGEN! ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 44 
| 
1. BEI GUETERTRENNUNG DEM MANN                                            107    9,7 
2. BEI ZUGEWINNGEMEINSCHAFT BEIDEN                                         92    8,4 
3. NACH NEUEM ( HEUTIGEM ) RECHT BEIDEN                                   132   12,0 
4. SONSTIGES                                                                8    0,7 
9. KEINE ANGABE / GUETERTRENNUNG NICHT ERWAEHNT                           759   69,1 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0251 

NACH DIESEN RECHTLICHEN PROBLEMEN NOCH EINIGE FRAGEN ZU UNSERER 
GESELLSCHAFTSORDNUNG: 
( 134 ) INTERESSIEREN SIE SICH SEHR FUER POLITISCHE DINGE ODER NICHT 
SO SEHR? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 45 
| 
1. SEHR INTERESSIERT                                                      446   40,6 
2. WENIGER INTERESSIERT                                                   422   38,4 
3. NICHT INTERESSIERT                                                     203   18,5 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               27    2,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0252 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
POLITIKER 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 46 und 
|Deck 4 Spalte 47 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                    101    9,2 
02. 2                                                                      99    9,0 
03. 3                                                                     218   19,9 
04. 4                                                                     141   12,8 
05. 5                                                                     306   27,9 
06. 6                                                                      65    5,9 
07. 7                                                                      33    3,0 
08. 8                                                                      39    3,6 
09. 9                                                                      32    2,9 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                       31    2,8 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              33    3,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0253 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
GEWERKSCHAFTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 48 und 
|Deck 4 Spalte 49 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                     97    8,8 
02. 2                                                                     109    9,9 
03. 3                                                                     151   13,8 
04. 4                                                                     125   11,4 
05. 5                                                                     205   18,7 
06. 6                                                                      83    7,6 
07. 7                                                                      61    5,6 
08. 8                                                                     103    9,4 
09. 9                                                                      59    5,4 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                       70    6,4 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              35    3,2 
TOTAL                                                                    1098  100,2 

V0254 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
JUSTIZ 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 50 und 
|Deck 4 Spalte 51 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                    108    9,8 
02. 2                                                                     179   16,3 
03. 3                                                                     233   21,2 
04. 4                                                                     147   13,4 
05. 5                                                                     223   20,3 
06. 6                                                                      62    5,6 
07. 7                                                                      31    2,8 
08. 8                                                                      28    2,6 
09. 9                                                                      31    2,8 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                       22    2,0 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              34    3,1 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0255 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
KIRCHE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 52 und 
|Deck 4 Spalte 53 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                    151   13,8 
02. 2                                                                     167   15,2 
03. 3                                                                     162   14,8 
04. 4                                                                     106    9,7 
05. 5                                                                     185   16,8 
06. 6                                                                      60    5,5 
07. 7                                                                      50    4,6 
08. 8                                                                      59    5,4 
09. 9                                                                      49    4,5 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                       78    7,1 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              31    2,8 
TOTAL                                                                    1098  100,2 

V0256 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
GROSSUNTERNEHMEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 54 und 
|Deck 4 Spalte 55 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                     50    4,6 
02. 2                                                                      80    7,3 
03. 3                                                                     122   11,1 
04. 4                                                                     128   11,7 
05. 5                                                                     275   25,0 
06. 6                                                                     111   10,1 
07. 7                                                                      83    7,6 
08. 8                                                                      89    8,1 
09. 9                                                                      51    4,6 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                       72    6,6 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              37    3,4 
TOTAL                                                                    1098  100,1 



ZA-Nr. 0641             Bevölkerung und Recht in der BRD 1970              Seite   78 

V0257 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
BEHOERDEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 56 und 
|Deck 4 Spalte 57 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                     91    8,3 
02. 2                                                                     129   11,7 
03. 3                                                                     176   16,0 
04. 4                                                                     159   14,5 
05. 5                                                                     239   21,8 
06. 6                                                                      84    7,7 
07. 7                                                                      55    5,0 
08. 8                                                                      56    5,1 
09. 9                                                                      47    4,3 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                       32    2,9 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              30    2,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0258 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
RECHTSANWAELTE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 58 und 
|Deck 4 Spalte 59 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                     94    8,6 
02. 2                                                                     171   15,6 
03. 3                                                                     258   23,5 
04. 4                                                                     154   14,0 
05. 5                                                                     209   19,0 
06. 6                                                                      58    5,3 
07. 7                                                                      38    3,5 
08. 8                                                                      26    2,4 
09. 9                                                                      30    2,7 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                       17    1,5 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              43    3,9 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0259 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
HIPPIES, GAMMLER 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 60 und 
|Deck 4 Spalte 61 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                     15    1,4 
02. 2                                                                      16    1,5 
03. 3                                                                      26    2,4 
04. 4                                                                      24    2,2 
05. 5                                                                      65    5,9 
06. 6                                                                      31    2,8 
07. 7                                                                      50    4,6 
08. 8                                                                     113   10,3 
09. 9                                                                     105    9,6 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                      626   57,0 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              27    2,5 
TOTAL                                                                    1098  100,2 

V0260 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
GASTARBEITER 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 62 und 
|Deck 4 Spalte 63 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                     30    2,7 
02. 2                                                                      87    7,9 
03. 3                                                                     161   14,7 
04. 4                                                                     135   12,3 
05. 5                                                                     241   21,9 
06. 6                                                                      96    8,7 
07. 7                                                                      86    7,8 
08. 8                                                                      83    7,6 
09. 9                                                                      46    4,2 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                       99    9,0 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              34    3,1 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0261 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
BEAMTE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 64 und 
|Deck 4 Spalte 65 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                     87    7,9 
02. 2                                                                     160   14,6 
03. 3                                                                     238   21,7 
04. 4                                                                     165   15,0 
05. 5                                                                     232   21,1 
06. 6                                                                      65    5,9 
07. 7                                                                      34    3,1 
08. 8                                                                      38    3,5 
09. 9                                                                      32    2,9 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                       16    1,5 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              31    2,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0262 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
STUDENTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 66 und 
|Deck 4 Spalte 67 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                     80    7,3 
02. 2                                                                     172   15,7 
03. 3                                                                     199   18,1 
04. 4                                                                     142   12,9 
05. 5                                                                     201   18,3 
06. 6                                                                      87    7,9 
07. 7                                                                      56    5,1 
08. 8                                                                      54    4,9 
09. 9                                                                      40    3,6 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                       36    3,3 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              31    2,8 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0263 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
POLIZEI 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 68 und 
|Deck 4 Spalte 69 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                    159   14,5 
02. 2                                                                     259   23,6 
03. 3                                                                     271   24,7 
04. 4                                                                     122   11,1 
05. 5                                                                     129   11,7 
06. 6                                                                      40    3,6 
07. 7                                                                      22    2,0 
08. 8                                                                      19    1,7 
09. 9                                                                      29    2,6 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                       20    1,8 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              28    2,6 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0264 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 8 UEBERREICHEN! ) 
( 135 ) ICH HABE HIER JETZT VERSCHIEDENE GRUPPEN UND ORGANISATIONEN 
IN UNSERER GESELLSCHAFT. WUERDEN SIE BITTE IHRE EINSTELLUNG GEGEN- 
UEBER DIESEN GRUPPEN ANGEBEN, UND ZWAR DURCH DIE ZAHLEN VON 1 BIS 10. 
1 BEDEUTET, DASS IHNEN DIE GRUPPE SEHR SYMPATHISCH IST, UND 10 BE- 
DEUTET, DASS SIE IHNEN UNSYMPATHISCH IST. DIE ZAHLEN ZWISCHEN 1 UND 10 
BEDEUTEN MEHR ODER WENIGER SYMPATHISCH BZW. UNSYMPATHISCH. 
WELCHE ZAHL WUERDEN SIE DEN POLITIKERN GEBEN? UND SO WEITER. 
 
KOMMUNISTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 70 und 
|Deck 4 Spalte 71 
|| 
01. 1 SEHR SYMPATHISCH                                                     26    2,4 
02. 2                                                                      13    1,2 
03. 3                                                                      30    2,7 
04. 4                                                                      37    3,4 
05. 5                                                                     101    9,2 
06. 6                                                                      33    3,0 
07. 7                                                                      63    5,7 
08. 8                                                                     101    9,2 
09. 9                                                                     100    9,1 
10. 10 UNSYMPATHISCH                                                      550   50,1 
00. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              44    4,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0265 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 9 UEBERREICHEN! ) 
( 136 ) NEHMEN WIR EINMAL AN, DIE STADT- ( ODER GEMEINDE- ) VERWALTUNG 
WILL STROM SPAREN UND SCHALTET HIER IN IHRER STRASSE ABENDS DIE 
STRASSENBELEUCHTUNG NICHT MEHR AN, SO DASS MAN KAUM MEHR SIEHT, WO 
MAN HINTRITT. WAS WUERDEN SIE IN EINEM SOLCHEN FALL TUN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 72 
| 
1. NICHTS UNTERNEHMEN                                                     114   10,4 
2. BESCHWERDEBRIEF SCHREIBEN                                              262   23,9 
3. ZUR VERWALTUNG GEHEN UND BESCHWEREN                                    259   23,6 
4. ZUSAMMEN MIT NACHBARN BESCHWERDEBRIEF SCHREIBEN                        216   19,7 
5. AN STADTVERORDNETEN ( STADT- ODER GEMEINDERAT ) WENDEN                 176   16,0 
6. DIE VERWALTUNG GERICHTLICH VERKLAGEN                                    10    0,9 
7. EINE DEMONSTRATION ORGANISIEREN                                          4    0,4 
8. SONSTIGES                                                               23    2,1 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               34    3,1 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0266 

( 137 ) HABEN SIE SICH SCHON EINMAL MIT EINER BESCHWERDE AN DIE 
VERWALTUNG GEWANDT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 73 
| 
1. JA                                                                     161   14,7 
2. NEIN                                                                   922   84,0 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               15    1,4 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0267 

( 137 ) ( HABEN SIE SICH SCHON EINMAL MIT EINER BESCHWERDE AN DIE 
VERWALTUNG GEWANDT? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGE 138 STELLEN! ) 
( 138 ) WAS HABEN SIE UNTERNOMMEN? 
( FILTERFRAGE 264, CODE 3, 73, 1 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 74 
| 
1. SCHRIFTLICHE EINGABE, BESCHWERDE ( UNSPEZIFIZIERT )                     80    7,3 
2. TELEFONISCHE, PERSOENLICHE RUECKSPRACHE ( UNSPEZIFIZIERT )              29    2,6 
3. SCHRIFTLICHE ODER MUENDLICHE BESCHWERDE BEIM BUERGERMEISTERAMT,         13    1,2 
   STADTDIREKTOR 
4. SONSTIGES                                                               26    2,4 
9. KEINE ANGABE                                                            13    1,2 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        937   85,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0268 

( 139 ) FINDEN SIE DIE EINKOMMENS- UND VERMOEGENSVERTEILUNG IN DER 
BUNDESREPUBLIK, D. H. DIE UNTERSCHIEDE ZWISCHEN ARM UND REICH, GANZ 
UNGERECHT, ETWAS UNGERECHT ODER IM GROSSEN UND GANZEN RICHTIG SO? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 4 Spalte 75 
| 
1. GANZ UNGERECHT                                                         227   20,7 
2. ZUM TEIL UNGERECHT                                                     667   60,7 
3. RICHTIG SO                                                             166   15,1 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               38    3,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0269 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 10 UEBERREICHEN UND ZEIT ZUM LESEN LASSEN! ) 
( INTERVIEWER: DIE BEREICHE EINZELN DURCHGEHEN UND ANTWORTEN 
NOTIEREN! ) 
( 140 ) ICH HABE HIER EINIGE BEREICHE UNSERER GESELLSCHAFT. 
SOLLTEN IHRER ANSICHT NACH DIE REGIERUNG UND DIE BEHOERDEN IN DIESEN 
BEREICHEN MEHR ZU SAGEN HABEN, ODER SOLLTE MAN DIE STAATLICHE KON- 
TROLLE EHER VERRINGERN? 
 
GROSSINDUSTRIE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 06 
| 
1. MEHR KONTROLLE                                                         704   64,1 
2. WENIGER KONTROLLE                                                       57    5,2 
3. GERADE RICHTIG                                                         240   21,9 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               97    8,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0270 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 10 UEBERREICHEN UND ZEIT ZUM LESEN LASSEN! ) 
( INTERVIEWER: DIE BEREICHE EINZELN DURCHGEHEN UND ANTWORTEN 
NOTIEREN! ) 
( 140 ) ICH HABE HIER EINIGE BEREICHE UNSERER GESELLSCHAFT. 
SOLLTEN IHRER ANSICHT NACH DIE REGIERUNG UND DIE BEHOERDEN IN DIESEN 
BEREICHEN MEHR ZU SAGEN HABEN, ODER SOLLTE MAN DIE STAATLICHE KON- 
TROLLE EHER VERRINGERN? 
 
GEWERKSCHAFTEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 07 
| 
1. MEHR KONTROLLE                                                         515   46,9 
2. WENIGER KONTROLLE                                                      110   10,0 
3. GERADE RICHTIG                                                         369   33,6 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              104    9,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0271 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 10 UEBERREICHEN UND ZEIT ZUM LESEN LASSEN! ) 
( INTERVIEWER: DIE BEREICHE EINZELN DURCHGEHEN UND ANTWORTEN 
NOTIEREN! ) 
( 140 ) ICH HABE HIER EINIGE BEREICHE UNSERER GESELLSCHAFT. 
SOLLTEN IHRER ANSICHT NACH DIE REGIERUNG UND DIE BEHOERDEN IN DIESEN 
BEREICHEN MEHR ZU SAGEN HABEN, ODER SOLLTE MAN DIE STAATLICHE KON- 
TROLLE EHER VERRINGERN? 
 
GESUNDHEITSWESEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 08 
| 
1. MEHR KONTROLLE                                                         862   78,5 
2. WENIGER KONTROLLE                                                       14    1,3 
3. GERADE RICHTIG                                                         189   17,2 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               33    3,0 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0272 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 10 UEBERREICHEN UND ZEIT ZUM LESEN LASSEN! ) 
( INTERVIEWER: DIE BEREICHE EINZELN DURCHGEHEN UND ANTWORTEN 
NOTIEREN! ) 
( 140 ) ICH HABE HIER EINIGE BEREICHE UNSERER GESELLSCHAFT. 
SOLLTEN IHRER ANSICHT NACH DIE REGIERUNG UND DIE BEHOERDEN IN DIESEN 
BEREICHEN MEHR ZU SAGEN HABEN, ODER SOLLTE MAN DIE STAATLICHE KON- 
TROLLE EHER VERRINGERN? 
 
BERUFSAUSBILDUNG 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 09 
| 
1. MEHR KONTROLLE                                                         792   72,1 
2. WENIGER KONTROLLE                                                       52    4,7 
3. GERADE RICHTIG                                                         205   18,7 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               49    4,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0273 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 10 UEBERREICHEN UND ZEIT ZUM LESEN LASSEN! ) 
( INTERVIEWER: DIE BEREICHE EINZELN DURCHGEHEN UND ANTWORTEN 
NOTIEREN! ) 
( 140 ) ICH HABE HIER EINIGE BEREICHE UNSERER GESELLSCHAFT. 
SOLLTEN IHRER ANSICHT NACH DIE REGIERUNG UND DIE BEHOERDEN IN DIESEN 
BEREICHEN MEHR ZU SAGEN HABEN, ODER SOLLTE MAN DIE STAATLICHE KON- 
TROLLE EHER VERRINGERN? 
 
LANDWIRTSCHAFT 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 10 
| 
1. MEHR KONTROLLE                                                         436   39,7 
2. WENIGER KONTROLLE                                                      144   13,1 
3. GERADE RICHTIG                                                         344   31,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              174   15,8 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0274 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 10 UEBERREICHEN UND ZEIT ZUM LESEN LASSEN! ) 
( INTERVIEWER: DIE BEREICHE EINZELN DURCHGEHEN UND ANTWORTEN 
NOTIEREN! ) 
( 140 ) ICH HABE HIER EINIGE BEREICHE UNSERER GESELLSCHAFT. 
SOLLTEN IHRER ANSICHT NACH DIE REGIERUNG UND DIE BEHOERDEN IN DIESEN 
BEREICHEN MEHR ZU SAGEN HABEN, ODER SOLLTE MAN DIE STAATLICHE KON- 
TROLLE EHER VERRINGERN? 
 
BANKEN, VERSICHERUNGEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 11 
| 
1. MEHR KONTROLLE                                                         564   51,4 
2. WENIGER KONTROLLE                                                       60    5,5 
3. GERADE RICHTIG                                                         360   32,8 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              114   10,4 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0275 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 10 UEBERREICHEN UND ZEIT ZUM LESEN LASSEN! ) 
( INTERVIEWER: DIE BEREICHE EINZELN DURCHGEHEN UND ANTWORTEN 
NOTIEREN! ) 
( 140 ) ICH HABE HIER EINIGE BEREICHE UNSERER GESELLSCHAFT. 
SOLLTEN IHRER ANSICHT NACH DIE REGIERUNG UND DIE BEHOERDEN IN DIESEN 
BEREICHEN MEHR ZU SAGEN HABEN, ODER SOLLTE MAN DIE STAATLICHE KON- 
TROLLE EHER VERRINGERN? 
 
HAEUSER-, STAEDTEBAU 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 12 
| 
1. MEHR KONTROLLE                                                         744   67,8 
2. WENIGER KONTROLLE                                                       73    6,6 
3. GERADE RICHTIG                                                         201   18,3 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               80    7,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0276 

( 141 ) SOLLTE MAN NACH IHRER ANSICHT RADIKALE PARTEIEN IN DER BUNDES- 
REPUBLIK VERBIETEN, ODER SOLLTE MAN DER BEVOELKERUNG DIE ENTSCHEIDUNG 
UEBER DIESE PARTEIEN IN DEN WAHLEN UEBERLASSEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 13 
| 
1. VERBIETEN                                                              315   28,7 
2. BEVOELKERUNG WAEHLEN LASSEN                                            742   67,6 
3. SONSTIGES                                                               11    1,0 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               30    2,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0277 

( 142 ) WIE SIE WISSEN, IST DIE KPD ( KOMMUNISTISCHE PARTEI DEUTSCH- 
LANDS ) IN DER BUNDESREPUBLIK VERBOTEN. WER KANN UEBERHAUPT BEI UNS 
EINE PARTEI VERBIETEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 14 
| 
1. REGIERUNG                                                              219   19,9 
2. PARLAMENT, BUNDESTAG                                                   149   13,6 
3. BUNDESVERFASSUNGSGERICHT                                               577   52,6 
4. VERFASSUNGSSCHUTZ                                                        8    0,7 
5. POLIZEI                                                                  0    0,0 
6. SONSTIGES                                                               19    1,7 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              126   11,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0278 

( 143 ) HABEN SIE EINE VORSTELLUNG VON DEM, WAS DAS BUNDESVERFASSUNGS- 
GERICHT FUER EINE AUFGABE HAT? WELCHE? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 15 
| 
1. ENTSCHEIDUNG, KONTROLLE, SCHLICHTUNG U.A. ( UNSPEZIFIZIERT )            31    2,8 
2. LETZTE ( HOECHSTE ) INSTANZ, GRUNDSATZENTSCHEIDUNG, ENDURTEILE         110   10,0 
3. GRUNDGESETZ, VERFASSUNG SCHUETZEN ( SICHERN, UEBERWACHEN )             317   28,9 
4. VERFASSUNGSMAESSIGKEIT VON URTEILEN, GESETZEN                           84    7,7 
5. AUFSICHT, OBERAUFSICHT UEBER ALLE GERICHTE                               9    0,8 
6. GESETZE ENTWERFEN, ERLASSEN                                             21    1,9 
7. SCHUTZ UND SICHERHEIT VON STAAT, GESELLSCHAFT, BEVOELKERUNG,            35    3,2 
   SPIONAGE BEKAEMPFEN 
8. ORDNUNG IM STAATE AUFRECHTERHALTEN                                       6    0,5 
0. SONSTIGES                                                               59    5,4 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              426   38,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0279 

UND NUN ZUM ABSCHLUSS DER BEFRAGUNG NOCH EINIGE FRAGEN ZU IHRER 
PERSON: 
( 144 ) IN WELCHEM JAHR SIND SIE GEBOREN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 16 
| 
1. VOR 1901                                                                69    6,3 
2. 1901 - 1910                                                            141   12,8 
3. 1911 - 1920                                                            170   15,5 
4. 1921 - 1925                                                            141   12,8 
5. 1926 - 1930                                                            142   12,9 
6. 1931 - 1935                                                            131   11,9 
7. 1936 - 1940                                                            144   13,1 
8. 1941 UND SPAETER                                                       160   14,6 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0280 

( 145 ) IN WELCHEM BUNDESLAND BZW. WELCHER REICHSPROVINZ SIND SIE 
GEBOREN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 17 und 
|Deck 5 Spalte 18 
|| 
11. BADEN - WUERTEMBERG                                                    80    7,3 
12. BAYERN                                                                143   13,0 
13. BERLIN                                                                 37    3,4 
14. BREMEN / HAMBURG                                                       40    3,6 
15. HESSEN                                                                 84    7,7 
16. NIEDERSACHSEN                                                          59    5,4 
17. NORDRHEIN - WESTFALEN                                                 223   20,3 
18. RHEINLAND - PFALZ / SAARLAND                                           95    8,7 
19. SCHLESWIG - HOLSTEIN                                                   47    4,3 
20. HEUTIGE DDR                                                            86    7,8 
21. EHEMALIGE OSTGEBIETE                                                  166   15,1 
22. AUSLAND                                                                37    3,4 
99. KEINE ANGABE                                                            1    0,1 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0281 

( 146 ) UND IN WELCHEM BUNDESLAND BZW. WELCHER REICHSPROVINZ HABEN 
SIE DEN GROESSTEN TEIL IHRER JUGEND VERBRACHT? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 19 und 
|Deck 5 Spalte 20 
|| 
11. BADEN - WUERTEMBERG                                                    79    7,2 
12. BAYERN                                                                154   14,0 
13. BERLIN                                                                 35    3,2 
14. BREMEN / HAMBURG                                                       40    3,6 
15. HESSEN                                                                 95    8,7 
16. NIEDERSACHSEN                                                          72    6,6 
17. NORDRHEIN - WESTFALEN                                                 240   21,9 
18. RHEINLAND - PFALZ / SAARLAND                                           98    8,9 
19. SCHLESWIG - HOLSTEIN                                                   58    5,3 
20. HEUTIGE DDR                                                            68    6,2 
21. EHEMALIGE OSTGEBIETE                                                  123   11,2 
22. AUSLAND                                                                33    3,0 
99. KEINE ANGABE                                                            3    0,3 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0282 

( 147 ) WIEVIEL EINWOHNER HATTE DER ORT, IN DEM SIE AUFGEWACHSEN SIND 
UNGEFAEHR? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 21 
| 
1.        BIS UNTER  10000 EINWOHNER                                      493   44,9 
2.  10000 BIS UNTER  20000 EINWOHNER                                       99    9,0 
3.  20000 BIS UNTER  50000 EINWOHNER                                      120   10,9 
4.  50000 BIS UNTER 100000 EINWOHNER                                       83    7,6 
5. 100000 BIS UNTER 500000 EINWOHNER                                      161   14,7 
6. 500000 EINWOHNER UND MEHR                                              118   10,7 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                               24    2,2 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0283 

( 148 ) WELCHER KONFESSION GEHOEREN SIE AN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 22 
| 
1. EVANGELISCH                                                            583   53,1 
2. KATHOLISCH                                                             443   40,3 
3. SONSTIGE                                                                15    1,4 
4. KEINER, OHNE KONFESSION                                                 48    4,4 
9. KEINE ANGABE                                                             9    0,8 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0284 

( 148 ) ( WELCHER KONFESSION GEHOEREN SIE AN? ) 
( FALLS "EVANGELISCH", "KATHOLISCH" ODER "SONSTIGE" DANN FRAGE 149 
STELLEN! ) 
( 149 ) WUERDEN SIE SICH ALS UEBERZEUGTER, KRITISCHER ODER GLEICH- 
GUELTIGER ANGEHOERIGER IHRER KONFESSION BEZEICHNEN, ODER STEHEN SIE 
RELIGIOESEN DINGEN ABLEHNEND GEGENUEBER? 
( FILTERFRAGE 281, CODE 2, 22, 1 - 3 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 23 
| 
1. UEBERZEUGT                                                             273   24,9 
2. KRITISCH                                                               378   34,4 
3. GLEICHGUELTIG                                                          292   26,6 
4. ABLEHNEND                                                               59    5,4 
9. KEINE ANGABE                                                            39    3,6 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                         57    5,2 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0285 

( 150 ) WELCHE DER POLITISCHEN PARTEIEN IN DER BUNDESREPUBLIK ENT- 
SPRICHT IHREN VORSTELLUNGEN AM EHESTEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 24 
| 
1. KEINE PARTEI                                                           150   13,7 
2. SPD                                                                    422   38,4 
3. CDU/CSU                                                                332   30,2 
4. FDP                                                                     49    4,5 
5. NPD                                                                      5    0,5 
6. DKP                                                                      0    0,0 
7. SONSTIGE                                                                16    1,5 
9. WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                              124   11,3 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0286 

( 151 ) SIND SIE .... 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 25 
| 
1. VERHEIRATET                                                            922   84,0 
2. LEDIG                                                                   82    7,5 
3. VERWITWET, GESCHIEDEN, DAUERND GETRENNT LEBEND                          91    8,3 
9. KEINE ANGABE                                                             3    0,3 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0287 

( 151 ) ( SIND SIE .... ) 
( FALLS "VERHEIRATET", "VERWITWET, GESCHIEDEN, DAUERND GETRENNT 
LEBEND" ODER "KEINE ANGABE" DANN FRAGE 152 STELLEN! ) 
( 152 ) WIEVIELE KINDER HABEN SIE? 
( FILTERFRAGE 284, CODE 5, 25, 1, 3 ODER 9 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 26 
| 
0. KEINE KINDER                                                           140   12,8 
1. 1 KIND                                                                 250   22,8 
2. 2 KINDER                                                               343   31,2 
3. 3 KINDER                                                               167   15,2 
4. 4 KINDER                                                                70    6,4 
5. 5 KINDER                                                                20    1,8 
6. 6 KINDER                                                                14    1,3 
7. 7 UND MEHR KINDER                                                        2    0,2 
9. KEINE ANGABE                                                            10    0,9 
8. TRIFFT NICHT ZU                                                         82    7,5 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0288 

( 151 ) ( SIND SIE .... ) 
( FALLS "VERHEIRATET", "VERWITWET, GESCHIEDEN, DAUERND GETRENNT 
LEBEND" ODER "KEINE ANGABE" DANN FRAGE 152 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: BITTE BEI ALLEN BERUFSFRAGEN GENAU NOTIEREN: ES 
GENUEGT Z. B. NICHT KAUFMAENNISCHE ANGESTELLTE, SONDERN: STENOTY- 
PISTIN ODER SACHBEARBEITERIN ) 
( 153 WELCHEN BERUF HAT ( HATTE ) IHR EHEPARTNER? 
( FILTERFRAGE 284, CODE 5, 25, 1, 3 ODER 9 
 
 
PRODUKTIONSBERUFE 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 27 und 
|Deck 5 Spalte 28 
|| 
10. HILFSARBEITER                                                          17    1,5 
11. ANGELERNTER ARBEITER ( KRAFTFAHRER )                                   45    4,1 
12. FACHARBEITER, GESELLE                                                 103    9,4 
13. VORARBEITER, KOLONNEN-, GRUPPENFUEHRER                                  3    0,3 
14. MEISTER                                                                21    1,9 
15. NATURWISSENSCHAFTLICHER UND TECHNISCHER ANGESTELLTER                   43    3,9 
16. NATURWISSENSCHAFTLICHER UND TECHNISCHER ABTEILUNGSLEITER                4    0,4 
17. BETRIEBSLEITER, TECHNISCHER LEITER                                      3    0,3 
 
BUEROBERUFE 
20. BUEROHILFSKRAFT, BOTE, PFOERTNER                                        3    0,3 
21. STENOTYPISTIN, FAKTURISTIN ETC.                                        43    3,9 
22. SEKRETAERIN                                                            12    1,1 
23. GELERNTER SACHBEARBEITER                                               63    5,7 
24. GRUPPENLEITER                                                           0    0,0 
25. ABTEILUNGSLEITER                                                        3    0,3 
26. KAUFMAENNISCHER LEITER, DIREKTOR                                        4    0,4 
 
SELBSTAENDIGE 
30. HANDWERKER                                                             14    1,3 
31. HANDWERKSHAENDLER                                                       4    0,4 
32. HAENDLER                                                               21    1,9 
33. INDUSTRIELLER                                                           2    0,2 
34. DIENSTLEISTUNG ( GASTWIRTE, FAHRLEHRER, TAXI )                         10    0,9 
35. SEMIPROFESSIONAL ( KRANKENGYMNASTIN )                                   6    0,5 
36. PROFESSIONAL ( ARZT, STEUERBERATER ETC. )                              14    1,3 
66. ABHAENGIGE DIENSTLEISTUNGSBERUFE 
40. UNTERE EBENE ( KELLNER, DIENSTMAEDCHEN )                               18    1,6 
41. MITTLERE EBENE ( BUCHHAENDLER, FRISEUR )                               26    2,4 
42. HOEHERE EBENE ( Z. B. KRANKENHAUSARZT )                                 8    0,7 
43. VERKAEUFERIN                                                           39    3,6 
 
BEAMTE UND SONSTIGER OEFFENTLICHER DIENST 
50. UNTERER BEAMTER                                                         2    0,2 
51. MITTLERER BEAMTER                                                      26    2,4 
52. GEHOBENER BEAMTER                                                      12    1,1 
53. HOEHERER BEAMTER                                                       25    2,3 
54. ARBEITER IM OEFFENTLICHEN DIENST                                        2    0,2 
56. ANGESTELLTER IM OEFFENTLICHEN DIENST                                   19    1,7 
 
LANDWIRTSCHAFTLICHE BERUFE 
60. LANDWIRTSCHAFTLICHER ARBEITER                                           1    0,1 
61. LANDWIRT                                                               16    1,5 
62. QUALIFIZIERTER LANDWIRTSCHAFTLICHER ARBEITER                            1    0,1 
70. KUENSTLER                                                               3    0,3 
80. HAUSFRAU                                                              318   29,0 
90. RENTNER                                                                 3    0,3 
 
99. KEINE ANGABE                                                           59    5,4 
98. TRIFFT NICHT ZU, LEDIG                                                 82    7,5 
TOTAL                                                                    1098  100,4 
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V0289 

( 151 ) ( SIND SIE .... ) 
( FALLS "VERHEIRATET", "VERWITWET, GESCHIEDEN, DAUERND GETRENNT 
LEBEND" ODER "KEINE ANGABE" DANN FRAGE 152 STELLEN! ) 
( 153 WELCHEN BERUF HAT ( HATTE ) IHR EHEPARTNER? 
SITUS 
( FILTERFRAGE 284, CODE 5, 25, 1, 3 ODER 9 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 29 
| 
1. PRODUKTIONSBERUFE                                                      239   21,8 
2. BUEROBERUFE                                                            128   11,7 
3. SELBSTAENDIGE                                                           71    6,5 
4. ABHAENGIGE DIENSTLEISTUNGSBERUFE                                        91    8,3 
5. BEAMTE UND SONSTIGER OEFFENTLICHER DIENST                               86    7,8 
6. LANDWIRTSCHAFTLICHE BERUFE                                              18    1,6 
7. HAUSFRAUEN                                                             318   29,0 
8. PENSIONIERT, SONSTIGE                                                    3    0,3 
9. KEINE ANGABE                                                            62    5,6 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                         82    7,5 
TOTAL                                                                    1098  100,1 



ZA-Nr. 0641             Bevölkerung und Recht in der BRD 1970              Seite   92 

V0290 

( 154 ) WELCHEN BERUF HAT ( HATTE ) IHR VATER? 
 
 
 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 30 und 
|Deck 5 Spalte 31 
|| 
10. HILFSARBEITER                                                          32    2,9 
11. ANGELERNTER ARBEITER ( KRAFTFAHRER )                                   83    7,6 
12. FACHARBEITER, GESELLE                                                 223   20,3 
13. VORARBEITER, KOLONNEN-, GRUPPENFUEHRER                                 15    1,4 
14. MEISTER                                                                58    5,3 
15. NATURWISSENSCHAFTLICHER UND TECHNISCHER ANGESTELLTER                   20    1,8 
16. NATURWISSENSCHAFTLICHER UND TECHNISCHER ABTEILUNGSLEITER                3    0,3 
17. BETRIEBSLEITER, TECHNISCHER LEITER                                      4    0,4 
 
BUEROBERUFE 
20. BUEROHILFSKRAFT, BOTE, PFOERTNER                                        2    0,2 
21. STENOTYPISTIN, FAKTURISTIN ETC.                                         3    0,3 
22. SEKRETAERIN                                                             1    0,1 
23. GELERNTER SACHBEARBEITER                                               75    6,8 
24. GRUPPENLEITER                                                           2    0,2 
25. ABTEILUNGSLEITER                                                        3    0,3 
26. KAUFMAENNISCHER LEITER, DIREKTOR                                       11    1,0 
 
SELBSTAENDIGE 
30. HANDWERKER                                                             55    5,0 
31. HANDWERKSHAENDLER                                                      18    1,6 
32. HAENDLER                                                               48    4,4 
33. INDUSTRIELLER                                                          16    1,5 
34. DIENSTLEISTUNG ( GASTWIRTE, FAHRLEHRER, TAXI )                         15    1,4 
35. SEMIPROFESSIONAL ( KRANKENGYMNASTIN )                                   1    0,1 
36. PROFESSIONAL ( ARZT, STEUERBERATER ETC. )                              26    2,4 
 
ABHAENGIGE DIENSTLEISTUNGSBERUFE 
40. UNTERE EBENE ( KELLNER, DIENSTMAEDCHEN )                                4    0,4 
41. MITTLERE EBENE ( BUCHHAENDLER, FRISEUR )                               12    1,1 
42. HOEHERE EBENE ( Z. B. KRANKENHAUSARZT )                                11    1,0 
 
BEAMTE UND SONSTIGER OEFFENTLICHER DIENST 
50. UNTERER BEAMTER                                                        10    0,9 
51. MITTLERER BEAMTER                                                      89    8,1 
52. GEHOBENER BEAMTER                                                      30    2,7 
53. HOEHERER BEAMTER                                                       32    2,9 
54. ARBEITER IM OEFFENTLICHEN DIENST                                        6    0,5 
56. ANGESTELLTER IM OEFFENTLICHEN DIENST                                   12    1,1 
 
LANDWIRTSCHAFTLICHE BERUFE 
60. LANDWIRTSCHAFTLICHER ARBEITER                                           6    0,5 
61. LANDWIRT                                                              132   12,0 
70. KUENSTLER                                                               8    0,7 
90. RENTNER                                                                 3    0,3 
 
99. KEINE ANGABE, NICHT BERUFSTAETIG                                       29    2,6 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0291 

( 154 ) WELCHEN BERUF HAT ( HATTE ) IHR VATER? 
SITUS 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 32 
| 
1. PRODUKTIONSBERUFE                                                      438   39,9 
2. BUEROBERUFE                                                             97    8,8 
3. SELBSTAENDIGE                                                          179   16,3 
4. ABHAENGIGE DIENSTLEISTUNGSBERUFE                                        27    2,5 
5. BEAMTE UND SONSTIGER OEFFENTLICHER DIENST                              179   16,3 
6. LANDWIRTSCHAFTLICHE BERUFE                                             138   12,6 
8. PENSIONIERT, SONSTIGE                                                    3    0,3 
9. KEINE ANGABE                                                            37    3,4 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0292 

( 155 ) WELCHEN BERUF HAT IHR GROSSVATER VAETERLICHERSEITS AUSGEUEBT? 
 
 
 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 33 und 
|Deck 5 Spalte 34 
|| 
10. HILFSARBEITER                                                          21    1,9 
11. ANGELERNTER ARBEITER ( KRAFTFAHRER )                                   56    5,1 
12. FACHARBEITER, GESELLE                                                 169   15,4 
13. VORARBEITER, KOLONNEN-, GRUPPENFUEHRER                                  9    0,8 
14. MEISTER                                                                49    4,5 
15. NATURWISSENSCHAFTLICHER UND TECHNISCHER ANGESTELLTER                    6    0,5 
16. NATURWISSENSCHAFTLICHER UND TECHNISCHER ABTEILUNGSLEITER                2    0,2 
17. BETRIEBSLEITER, TECHNISCHER LEITER                                      2    0,2 
 
BUEROBERUFE 
21. STENOTYPISTIN, FAKTURISTIN ETC.                                         1    0,1 
22. SEKRETAERIN                                                             1    0,1 
23. GELERNTER SACHBEARBEITER                                               16    1,5 
26. KAUFMAENNISCHER LEITER, DIREKTOR                                        4    0,4 
 
SELBSTAENDIGE 
30. HANDWERKER                                                             65    5,9 
31. HANDWERKSHAENDLER                                                      21    1,9 
32. HAENDLER                                                               33    3,0 
33. INDUSTRIELLER                                                          16    1,5 
34. DIENSTLEISTUNG ( GASTWIRTE, FAHRLEHRER, TAXI )                         13    1,2 
35. SEMIPROFESSIONAL ( KRANKENGYMNASTIN )                                   1    0,1 
36. PROFESSIONAL ( ARZT, STEUERBERATER ETC. )                              10    0,9 
 
ABHAENGIGE DIENSTLEISTUNGSBERUFE 
40. UNTERE EBENE ( KELLNER, DIENSTMAEDCHEN )                                3    0,3 
41. MITTLERE EBENE ( BUCHHAENDLER, FRISEUR )                                4    0,4 
42. HOEHERE EBENE ( Z. B. KRANKENHAUSARZT )                                 6    0,5 
 
BEAMTE UND SONSTIGER OEFFENTLICHER DIENST 
50. UNTERER BEAMTER                                                         8    0,7 
51. MITTLERER BEAMTER                                                      47    4,3 
52. GEHOBENER BEAMTER                                                      14    1,3 
53. HOEHERER BEAMTER                                                       26    2,4 
54. ARBEITER IM OEFFENTLICHEN DIENST                                        2    0,2 
56. ANGESTELLTER IM OEFFENTLICHEN DIENST                                    7    0,6 
 
LANDWIRTSCHAFTLICHE BERUFE 
60. LANDWIRTSCHAFTLICHER ARBEITER                                          15    1,4 
61. LANDWIRT                                                              266   24,2 
62. QUALIFIZIERTER LANDWIRTSCHAFTLICHER ARBEITER                            2    0,2 
70. KUENSTLER                                                               6    0,5 
 
99. KEINE ANGABE, NICHT BERUFSTAETIG                                      197   17,9 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0293 

( 155 ) WELCHEN BERUF HAT IHR GROSSVATER VAETERLICHERSEITS AUSGEUEBT? 
SITUS 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 35 
| 
1. PRODUKTIONSBERUFE                                                      314   28,6 
2. BUEROBERUFE                                                             22    2,0 
3. SELBSTAENDIGE                                                          159   14,5 
4. ABHAENGIGE DIENSTLEISTUNGSBERUFE                                        14    1,3 
5. BEAMTE UND SONSTIGER OEFFENTLICHER DIENST                              105    9,6 
6. LANDWIRTSCHAFTLICHE BERUFE                                             283   25,8 
9. KEINE ANGABE                                                           201   18,3 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0294 

( 156 ) WELCHEN BERUF HAT IHR GROSSVATER MUETTERLICHERSEITS AUSGEUEBT? 
 
 
 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 36 und 
|Deck 5 Spalte 37 
|| 
10. HILFSARBEITER                                                          16    1,5 
11. ANGELERNTER ARBEITER ( KRAFTFAHRER )                                   51    4,6 
12. FACHARBEITER, GESELLE                                                 157   14,3 
13. VORARBEITER, KOLONNEN-, GRUPPENFUEHRER                                  3    0,3 
14. MEISTER                                                                51    4,6 
15. NATURWISSENSCHAFTLICHER UND TECHNISCHER ANGESTELLTER                    5    0,5 
17. BETRIEBSLEITER, TECHNISCHER LEITER                                      3    0,3 
 
BUEROBERUFE 
22. SEKRETAERIN                                                             1    0,1 
23. GELERNTER SACHBEARBEITER                                               11    1,0 
24. GRUPPENLEITER                                                           1    0,1 
25. ABTEILUNGSLEITER                                                        4    0,4 
26. KAUFMAENNISCHER LEITER, DIREKTOR                                        2    0,2 
 
SELBSTAENDIGE 
30. HANDWERKER                                                             61    5,6 
31. HANDWERKSHAENDLER                                                       9    0,8 
32. HAENDLER                                                               28    2,6 
33. INDUSTRIELLER                                                          18    1,6 
34. DIENSTLEISTUNG ( GASTWIRTE, FAHRLEHRER, TAXI )                         16    1,5 
36. PROFESSIONAL ( ARZT, STEUERBERATER ETC. )                               6    0,5 
 
ABHAENGIGE DIENSTLEISTUNGSBERUFE 
40. UNTERE EBENE ( KELLNER, DIENSTMAEDCHEN )                                2    0,2 
41. MITTLERE EBENE ( BUCHHAENDLER, FRISEUR )                                6    0,5 
42. HOEHERE EBENE ( Z. B. KRANKENHAUSARTZT )                                5    0,5 
 
BEAMTE UND SONSTIGER OEFFENTLICHER DIENST 
50. UNTERER BEAMTER                                                        19    1,7 
51. MITTLERER BEAMTER                                                      62    5,6 
52. GEHOBENER BEAMTER                                                       9    0,8 
53. HOEHERER BEAMTER                                                       33    3,0 
54. ARBEITER IM OEFFENTLICHEN DIENST                                        1    0,1 
56. ANGESTELLTER IM OEFFENTLICHEN DIENST                                    4    0,4 
66. LANDWIRTSCHAFTLICHE BERUFE 
60. LANDWIRTSCHAFTLICHER ARBEITER                                           3    0,3 
61. LANDWIRT                                                              234   21,3 
62. QUALIFIZIERTER LANDWIRTSCHAFTLICHER ARBEITER                            6    0,5 
70. KUENSTLER                                                               3    0,3 
 
99. KEINE ANGABE, NICHT BERUFSTAETIG                                      268   24,4 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0295 

( 156 ) WELCHEN BERUF HAT IHR GROSSVATER MUETTERLICHERSEITS AUSGEUEBT? 
SITUS 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 38 
| 
1. PRODUKTIONSBERUFE                                                      286   26,0 
2. BUEROBERUFE                                                             19    1,7 
3. SELBSTAENDIGE                                                          138   12,6 
4. ABHAENGIGE DIENSTLEISTUNGSBERUFE                                        13    1,2 
5. BEAMTE UND SONSTIGER OEFFENTLICHER DIENST                              128   11,7 
6. LANDWIRTSCHAFTLICHE BERUFE                                             243   22,1 
9. KEINE ANGABE                                                           271   24,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0296 

( 157 ) WELCHE SCHULBILDUNG HABEN SIE? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 39 
| 
1. VOLKSSCHULE                                                            724   65,9 
2. MITTLERE REIFE                                                         206   18,8 
3. ABITUR                                                                 162   14,8 
9. KEINE ANGABE                                                             6    0,5 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0297 

( 158 ) UND WELCHE BERUFSAUSBILDUNG HABEN SIE? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 40 
| 
1. KEINE                                                                  163   14,8 
2. ANLERNZEIT                                                              90    8,2 
3. ABGESCHLOSSENE GEWERBLICHE LEHRE                                       316   28,8 
4. ABGESCHLOSSENE KAUFMAENNISCHE LEHRE                                    194   17,7 
5. ANDERE LEHRE                                                            38    3,5 
6. FACHSCHULBESUCH                                                        109    9,9 
7. HOCHSCHULBESUCH, UNIVERSITAET                                          131   11,9 
8. SONSTIGES                                                               32    2,9 
9. KEINE ANGABE                                                            25    2,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0298 

( 159 ) SIND SIE ZUR ZEIT BERUFSTAETIG? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 41 
| 
1. JA                                                                     798   72,7 
2. NEIN                                                                   295   26,9 
9. KEINE ANGABE                                                             5    0,5 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0299 

( 159 ) ( SIND SIE ZUR ZEIT BERUFSTAETIG? ) 
( FALLS "NEIN" ODER "KEINE ANGABE" DANN FRAGE 160 STELLEN! ) 
( 160 ) SIND SIE .... 
( FILTERFRAGE 296, CODE 5, 41, 2 ODER 9 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 42 
| 
1. SCHUELER, STUDENT                                                        7    0,6 
2. HAUSFRAU                                                               183   16,7 
3. RENTNER                                                                 97    8,8 
4. ARBEITSLOS                                                               2    0,2 
9. KEINE ANGABE                                                            11    1,0 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        798   72,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0300 

( 159 ) ( SIND SIE ZUR ZEIT BERUFSTAETIG? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 161 - 163 STELLEN! ) 
( 161 ) SIND SIE HEUTE NOCH IN IHREM URSPRUENGLICHEN BERUF TAETIG? 
( FILTERFRAGE 296, CODE 5, 41, 1 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 43 
| 
1. JA                                                                     533   48,5 
2. NEIN                                                                   249   22,7 
9. KEINE ANGABE                                                            16    1,5 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        300   27,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0301 

( 159 ) ( SIND SIE ZUR ZEIT BERUFSTAETIG? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 161 - 163 STELLEN! ) 
( 162 ) UND WELCHE TAETIGKEIT UEBEN SIE HEUTE AUS BZW. WELCHE TAETIG- 
KEIT HABEN SIE ZULETZT AUSGEUEBT? 
( FILTERFRAGE 296, CODE 5, 41, 1 ) 
 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 44 und 
|Deck 5 Spalte 45 
|| 
10. HILFSARBEITER                                                          15    1,4 
11. ANGELERNTER ARBEITER ( KRAFTFAHRER )                                   67    6,1 
12. FACHARBEITER, GESELLE                                                 122   11,1 
13. VORARBEITER, KOLONNEN-, GRUPPENFUEHRER                                 12    1,1 
14. MEISTER                                                                18    1,6 
15. NATURWISSENSCHAFTLICHER UND TECHNISCHER ANGESTELLTER                   50    4,6 
16. NATURWISSENSCHAFTLICHER UND TECHNISCHER ABTEILUNGSLEITER                3    0,3 
17. BETRIEBSLEITER, TECHNISCHER LEITER                                     20    1,8 
 
BUEROBERUFE 
20. BUEROHILFSKRAFT, BOTE, PFOERTNER                                        2    0,2 
21. STENOTYPISTIN, FAKTURISTIN ETC.                                        28    2,6 
22. SEKRETAERIN                                                             7    0,6 
23. GELERNTER SACHBEARBEITER                                               70    6,4 
24. GRUPPENLEITER                                                           3    0,3 
25. ABTEILUNGSLEITER                                                       10    0,9 
26. KAUFMAENNISCHER LEITER, DIREKTOR                                       16    1,5 
 
SELBSTAENDIGE 
30. HANDWERKER                                                             17    1,5 
31. HANDWERKSHAENDLER                                                       6    0,5 
32. HAENDLER                                                               27    2,5 
33. INDUSTRIELLER                                                           6    0,5 
34. DIENSTLEISTUNG ( GASTWIRTE, FAHRLEHRER, TAXI )                          8    0,7 
35. SEMIPROFESSIONAL ( KRANKENGYMNASTIN )                                   5    0,5 
36. PROFESSIONAL ( ARZT, STEUERBERATER ETC. )                              26    2,4 
 
ABHAENGIGE DIENSTLEISTUNGSBERUFE 
40. UNTERE EBENE ( KELLNER, DIENSTMAEDCHEN )                               18    1,6 
41. MITTLERE EBENE ( BUCHHAENDLER, FRISEUR )                               19    1,7 
42. HOEHERE EBENE ( Z. B. KRANKENHAUSARZT )                                19    1,7 
43. VERKAEUFERIN                                                           25    2,3 
 
BEAMTE UND SONSTIGER OEFFENTLICHER DIENST 
50. UNTERER BEAMTER                                                         5    0,5 
51. MITTLERER BEAMTER                                                      40    3,6 
52. GEHOBENER BEAMTER                                                      20    1,8 
53. HOEHERER BEAMTER                                                       38    3,5 
54. ARBEITER IM OEFFENTLICHEN DIENST                                        3    0,3 
56. ANGESTELLTER IM OEFFENTLICHEN DIENST                                   25    2,3 
 
LANDWIRTSCHAFTLICHE BERUFE 
60. LANDWIRTSCHAFTLICHER ARBEITER                                           2    0,2 
61. LANDWIRT                                                               27    2,5 
62. QUALIFIZIERTER LANDWIRTSCHAFTLICHER ARBEITER                            1    0,1 
70. KUENSTLER                                                               3    0,3 
90. RENTNER                                                                 1    0,1 
 
99. KEINE ANGABE                                                           14    1,3 
00. NICHT BERUFSTAETIG / TRIFFT NICHT ZU                                  300   27,3 
TOTAL                                                                    1098  100,2 
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V0302 

( 159 ) ( SIND SIE ZUR ZEIT BERUFSTAETIG? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 161 - 163 STELLEN! ) 
( 162 ) UND WELCHE TAETGKEIT UEBEN SIE HEUTE AUS BZW. WELCHE TAEITG- 
KEIT HABEN SIE ZULETZT AUSGEUEBT? 
SITUS 
( FILTERFRAGE 296, CODE 5, 41, 1 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 46 
| 
1. PRODUKTIONSBERUFE                                                      307   28,0 
2. BUEROBERUFE                                                            136   12,4 
3. SELBSTAENDIGE                                                           95    8,7 
4. ABHAENGIGE DIENSTLEISTUNGSBERUFE                                        81    7,4 
5. BEAMTE UND SONSTIGER OEFFENTLICHER DIENST                              131   11,9 
6. LANDWIRTSCHAFTLICHE BERUFE                                              30    2,7 
7. NICHT ENTSCHEIDBAR / KEINE ANGABE                                       17    1,5 
8. PENSIONIERT                                                              1    0,1 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        300   27,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0303 

( 159 ) ( SIND SIE ZUR ZEIT BERUFSTAETIG? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 161 - 163 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: IN JEDER ZEILE ENTSPRECHENDE ANTWORT KRINGELN! ) 
( 163 ) WIE IST IHRE ZUFRIEDENHEIT MIT DEN FOLGENDEN BERUFLICHEN 
ASPEKTEN? GEBEN SIE BITTE AN, OB SIE SEHR ZUFRIEDEN SIND, ZUFRIEDEN, 
WENIGER ZUFRIEDEN ODER UNZUFRIEDEN? 
 
( FILTERFRAGE 296, CODE 4, 41, 1 ) 
 
MIT DEM ARBEITSPLATZ BZW. AUFGABENBEREICH 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 47 
| 
1. SEHR ZUFRIEDEN                                                         253   23,0 
2. ZUFRIEDEN                                                              460   41,9 
3. WENIGER ZUFRIEDEN                                                       52    4,7 
4. UNZUFRIEDEN                                                             17    1,5 
9. KEINE ANGABE                                                            16    1,5 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        300   27,3 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0304 

( 159 ) ( SIND SIE ZUR ZEIT BERUFSTAETIG? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 161 - 163 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: IN JEDER ZEILE ENTSPRECHENDE ANTWORT KRINGELN! ) 
( 163 ) WIE IST IHRE ZUFRIEDENHEIT MIT DEN FOLGENDEN BERUFLICHEN 
ASPEKTEN? GEBEN SIE BITTE AN, OB SIE SEHR ZUFRIEDEN SIND, ZUFRIEDEN, 
WENIGER ZUFRIEDEN ODER UNZUFRIEDEN? 
 
( FILTERFRAGE 296, CODE 4, 41, 1 ) 
 
MIT DEM BETRIEBSKLIMA 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 48 
| 
1. SEHR ZUFRIEDEN                                                         220   20,0 
2. ZUFRIEDEN                                                              434   39,5 
3. WENIGER ZUFRIEDEN                                                       78    7,1 
4. UNZUFRIEDEN                                                             31    2,8 
9. KEINE ANGABE                                                            35    3,2 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        300   27,3 
TOTAL                                                                    1098   99,9 
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V0305 

( 159 ) ( SIND SIE ZUR ZEIT BERUFSTAETIG? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 161 - 163 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: IN JEDER ZEILE ENTSPRECHENDE ANTWORT KRINGELN! ) 
( 163 ) WIE IST IHRE ZUFRIEDENHEIT MIT DEN FOLGENDEN BERUFLICHEN 
ASPEKTEN? GEBEN SIE BITTE AN, OB SIE SEHR ZUFRIEDEN SIND, ZUFRIEDEN, 
WENIGER ZUFRIEDEN ODER UNZUFRIEDEN? 
 
( FILTERFRAGE 296, CODE 4, 41, 1 ) 
 
MIT DEN AUFSTIEGSMOEGLICHKEITEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 49 
| 
1. SEHR ZUFRIEDEN                                                          82    7,5 
2. ZUFRIEDEN                                                              319   29,1 
3. WENIGER ZUFRIEDEN                                                      183   16,7 
4. UNZUFRIEDEN                                                             94    8,6 
9. KEINE ANGABE                                                           120   10,9 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        300   27,3 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0306 

( 159 ) ( SIND SIE ZUR ZEIT BERUFSTAETIG? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 161 - 163 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: IN JEDER ZEILE ENTSPRECHENDE ANTWORT KRINGELN! ) 
( 163 ) WIE IST IHRE ZUFRIEDENHEIT MIT DEN FOLGENDEN BERUFLICHEN 
ASPEKTEN? GEBEN SIE BITTE AN, OB SIE SEHR ZUFRIEDEN SIND, ZUFRIEDEN, 
WENIGER ZUFRIEDEN ODER UNZUFRIEDEN? 
 
( FILTERFRAGE 296, CODE 4, 41, 1 ) 
 
MIT DEM EINKOMMEN 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 50 
| 
1. SEHR ZUFRIEDEN                                                          61    5,6 
2. ZUFRIEDEN                                                              448   40,8 
3. WENIGER ZUFRIEDEN                                                      212   19,3 
4. UNZUFRIEDEN                                                             62    5,6 
9. KEINE ANGABE                                                            15    1,4 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        300   27,3 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0307 

( 159 ) ( SIND SIE ZUR ZEIT BERUFSTAETIG? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 161 - 163 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: IN JEDER ZEILE ENTSPRECHENDE ANTWORT KRINGELN! ) 
( 163 ) WIE IST IHRE ZUFRIEDENHEIT MIT DEN FOLGENDEN BERUFLICHEN 
ASPEKTEN? GEBEN SIE BITTE AN, OB SIE SEHR ZUFRIEDEN SIND, ZUFRIEDEN, 
WENIGER ZUFRIEDEN ODER UNZUFRIEDEN? 
 
( FILTERFRAGE 296, CODE 4, 41, 1 ) 
 
MIT DER SICHERHEIT DES ARBEITSPLATZES ( ARBEITSBEREICH ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 51 
| 
1. SEHR ZUFRIEDEN                                                         179   16,3 
2. ZUFRIEDEN                                                              473   43,1 
3. WENIGER ZUFRIEDEN                                                       71    6,5 
4. UNZUFRIEDEN                                                             38    3,5 
9. KEINE ANGABE                                                            37    3,4 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        300   27,3 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0308 

( 159 ) ( SIND SIE ZUR ZEIT BERUFSTAETIG? ) 
( FALLS "JA" DANN FRAGEN 161 - 163 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: IN JEDER ZEILE ENTSPRECHENDE ANTWORT KRINGELN! ) 
( 163 ) WIE IST IHRE ZUFRIEDENHEIT MIT DEN FOLGENDEN BERUFLICHEN 
ASPEKTEN? GEBEN SIE BITTE AN, OB SIE SEHR ZUFRIEDEN SIND, ZUFRIEDEN, 
WENIGER ZUFRIEDEN ODER UNZUFRIEDEN? 
 
( FILTERFRAGE 296, CODE 4, 41, 1 ) 
 
MIT DER ALTERSSICHERUNG 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 52 
| 
1. SEHR ZUFRIEDEN                                                         125   11,4 
2. ZUFRIEDEN                                                              418   38,1 
3. WENIGER ZUFRIEDEN                                                      159   14,5 
4. UNZUFRIEDEN                                                             46    4,2 
9. KEINE ANGABE                                                            50    4,6 
0. TRIFFT NICHT ZU                                                        300   27,3 
TOTAL                                                                    1098  100,1 
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V0309 

( 159 ) ( SIND SIE ZUR ZEIT BERUFSTAETIG? ) 
( FALLS "NEIN" ODER "KEINE ANGABE" DANN FRAGE 160 STELLEN ) 
( 160 ) ( SIND SIE .... ) 
( FALLS BEI FRAGE 159 "JA" ODER BEI FRAGE 160 " SCHUELER, STUDENT", 
"RENTNER", "ARBEITSLOS" ODER "KEINE ANGABE" DANN FRAGE 164 STELLEN! ) 
( INTERVIEWER: KARTE 11 UEBERREICHEN! ) 
( 164 ) WIE HOCH IST UNGEFAEHR IHR MONATLICHES BRUTTOEINKOMMEN? SIE 
BRAUCHEN MIR BITTE NUR DEN ENTSPRECHENDEN BUCHSTABEN AUF DIESER 
KARTE ANZUGEBEN. 
( FILTERFRAGE 296, CODE 5, 41, 1 ODER FILTERFRAGE 297, CODE 5, 42, 1, 
3, 4 ODER 9 ) 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 53 
| 
0. KEIN PERSOENLICHES EINKOMMEN / TRIFFT NICHT ZU                         183   16,7 
1. A          UNTER  500 DM                                                72    6,6 
2. B  500 BIS UNTER  800 DM                                               125   11,4 
3. C  800 BIS UNTER 1200 DM                                               244   22,2 
4. D 1200 BIS UNTER 1500 DM                                               153   13,9 
5. E 1500 BIS UNTER 2000 DM                                               100    9,1 
6. F 2000 BIS UNTER 3000 DM                                                73    6,6 
7. G          UEBER  3000 DM                                               41    3,7 
9. KEINE ANGABE                                                           107    9,7 
TOTAL                                                                    1098   99,9 

V0310 

( KARTE ) 
( INTERVIEWER: KARTE 11 NOCHMALS VORLEGEN! ) 
( 165 ) UND WIE HOCH IST DAS MONATLICHE BRUTTOEINKOMMEN DES GESAMTEN 
HAUSHALTS, IN DEM SIE LEBEN? 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 54 
| 
1. A          UNTER  500 DM                                                38    3,5 
2. B  500 BIS UNTER  800 DM                                                98    8,9 
3. C  800 BIS UNTER 1200 DM                                               223   20,3 
4. D 1200 BIS UNTER 1500 DM                                               201   18,3 
5. E 1500 BIS UNTER 2000 DM                                               165   15,0 
6. F 2000 BIS UNTER 3000 DM                                               132   12,0 
7. G          UEBER 3000 DM                                                69    6,3 
9. KEINE ANGABE                                                           172   15,7 
TOTAL                                                                    1098  100,0 

V0311 

( 166 ) GESCHLECHT DES BEFRAGTEN: 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 55 
| 
1. MAENNLICH                                                              699   63,7 
2. WEIBLICH                                                               399   36,3 
 
TOTAL                                                                    1098  100,0 
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V0312 

( INTERVIEWER: BITTE SOFORT NACH BEENDIGUNG DES INTERVIEWS AUS- 
FUELLEN! ) 
INTERVIEWERANGABE: 
( A ) WOHNORT DES BEFRAGTEN ( UNTERSUCHUNGSORT ): 
EINWOHNERZAHL DES UNTERSUCHUNGSORTES: 
                                                                         Ungewichtet 
                                                                         Abs.      % 

Deck 5 Spalte 56 
| 
1.        BIS UNTER   2000 EINWOHNER                                      161   14,7 
2.   2000 BIS UNTER   5000 EINWOHNER                                      126   11,5 
3.   5000 BIS UNTER  20000 EINWOHNER                                      215   19,6 
4.  20000 BIS UNTER  50000 EINWOHNER                                      132   12,0 
5.  50000 BIS UNTER 100000 EINWOHNER                                       56    5,1 
6. 100000 BIS UNTER 500000 EINWOHNER                                      202   18,4 
7. 500000 EINWOHNER UND MEHR                                              168   15,3 
9. KEINE ANGABE                                                            38    3,5 
TOTAL                                                                    1098  100,1 

V0313

( INTERVIEWER: BITTE SOFORT NACH BEENDIGUNG DES INTERVIEWS AUS-
FUELLEN! )
INTERVIEWERANGABE:
( B ) BUNDESLAND:
 Ungewichtet
 Abs. %

Deck 5 Spalte 57 und
|Deck 5 Spalte 58
||
01. SCHLESWIG-HOLSTEIN                                                     71 6,5
02. HAMBURG            12 1,1
03. NIEDERSACHSEN                                                         102 9,3
04. BREMEN        50 4,6
05. NORDRHEIN-WESTFALEN                                                   294 26,8
06. HESSEN              108 9,8
07. RHEINLAND-PFALZ                                                        76 6,9
08. BADEN-WUERTTEMBERG                                                    116 10,6
09. BAYERN             183 16,7
10. SAARLAND                                                               42 3,8
11. BERLIN   35 3,2
99. KEINE ANGABE 9 0,8
TOTAL 1098 100,1


